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stehenden, zum Religions-FonKe gehörigen, und io3 Joch iZ^Z i l2 Quadratklafter messens
den Meltrhofs, geschätzt auf 2786 fi. 25 kr.— Diese Äleslltät wird, so w!t sie dir betreffende
Fond besitzt und genießt, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen rräre, um den
beygesetzten FiScalpreis ausgcbethen, und dem Meisibltthenden m,t Vorbehalt der Genehmi-
gung der kaiserlichen königlichen Staats - Güter Veräußerungs-Hof. Commission überlassen
werden. Niemand wnd zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den zehnten Theil
des Flscalpreises entweder in barer Conventions-Münze, oder in öffentlichen, auf Metall-
Münze und auf den Ueberbrmger lautenden Stsats? Papieren nach ihrem cursmaßigcn Wer-
the bey der Verftcigerungs - Eomm>sswn erlegt, oder eine auf diesen Betrag lautende, vor-
lausig von der Eomttnsslon geprüfte, und als legal und zurnchenö befundene Sichcrstellungs-
Urkunde beybringt. Die erlegte sautwn wird jebem kicitanten, mn Ausnahme des Meistbie-
thers, nach beendigter Versteigerung zurückgestellt, jene des Meistbiethers dagegen wird als
verfallen angesehen «erden, falls er sich zur Errichtung des dleßfälllgen Contracts nicht her-
beylasscn wallte, oder wenn er die zu bezahlende erste Rate m der festgesetzten Zeit nicht be-
richtlgte; bey psslchtmäßlger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber wird ihm der erlegte Betrag
an der ersten Kaufschillingshälfte abgerechnet oder die sonst gelüstete Eaution wieder erfolgt
werden. Wer für emen Dri t ten einen Anbsih raschen wi l l , ist verbunden, die dtetzfälZige
Vollmacht seines sommittenttn der Berste,Zcrungs-CoWmisswn vorlausig zu überreichen. Der
Mnstbltther hat die Hälfte des Kaufschlllmgs binnen vier Wochen nach erfolgter und ihm
bekannt gemachter BestängunZ des Verkaufsactcs und noch vor der Ucbergabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf einer an-
dern normalmaßtge Sicherhett gewahrenden Aealttät in erster Priori tät grundbüchlich v?rsil
«hert, mit fünf Vom Hundert m Conventions-Münze verzinset, und dle Zinsen - Gebühren
m halbiährigcn VerfaLs-Raten «bführt, in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen abtra-
gen. Bey gleichen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug gegeben werd«n, der sich zur sos
zleichen oder früheren Berichtigung des Kaufschlllmgs herbeylaßt. Dic übrigen Verkaufsbs-
dingnlsse, der Wert^anschl«g und die nähere Beschreibung der zu veräußernden Realität
können von den Kauflustigen bey dem kaiserlichen königlichen Rentamts ln Nmnmia eingese-
hen, so w,e auch die Realit«t selbfi m Augenschein genommen werden. Vvn der kaiserlichen
königlichen Sr«acs i Güter, Veräußerung^ Prov. Kommissen. Triest am y, Jänner 1827.

Sigmund Ritter v. Moßmillern, ,
f. k.Gubernial- und Präsidial-Decretar.

Z . io3 K u n d m a c h u n g üä Nr. I.^. S t G. V .
der Verkaufs - Versteigerung einiger, im Bezirke ?arc^n^0 gelegenen Fsnds - R?alttä:en»
(2) I n Folge hohen Staats-Güter-Veraußcrungs-Hof.Comm,ff:ons>Decrtt?s vom ?5.
July v. I.> Nr . 53y^ wird am 22. März 1827 in den gewöhnlichen Amrssiunden, bey
dem kaiserlichen königlichen Rentamtein I'Hranös), I'stna?-.er KreiseS, zum Verkaufe, im Wege
der öffentlichen Versteigerung, nachbenannter, imBszirke l'.Ti-ÄNöo, UnterZemnndc I ^ r r« gelege-
nen , zum Bruderschafts. Fonde Zehörigen Realitaren Heschritten wcrdcn, als: ,> des Ozrc^
cia benannten, mit Olivenbaumen besetzten Ackergrundes, messend 1 Joch, 14ZH Quadratklaft
rer, und geschätzt auf 26Z ft. 8 kr. 2) des Kar-säinE QiÄ55QNov;?.xa genannten, mtt kleine,:
Dlluenbäumen besetztsn Grundes, messend 392 Quadratklafter Z Gchuh, geschätzt auf 6 ss.
1 3 ^ kr. Z) des DentH benannten Grundes, messend 264 Quadratklaftcr, geschätzt auf /^si. -
Z9 kr. 4) des berebten,Oontti benannten Ackergrundes, messend/̂ 62 Quadratklafter, geschätzt
auf 22 ß. 5o 2^4 kr. 5) des VaMaregta benannten Weidegrundes, messend 1 Joch, 677
Quadratklafter, geschäht auf 19 fl. ^2 i jä kr. 6) des M ^ k benannten Acker-, Wein- und
Oliven-Grundes, messend 1^4 Quadratklafter, geschätzt auf6ss> 17 kr. 7)^des Zellina be-
Nftnnten Ack«-- und Olioen-Grundes, messend' 67 Quadratklafter, 5 Hchuh, geschätzt
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suf 4 si. 32 Hä kr. 8) des <7-w!NlN6 benannten öden Ackergrundes, messend 420 Quadrat-
Klüfter, geschäht auf 9 fl. 52 kr. 9) des Z a i ^ ! n s benannten Grundes, messend 200 Qua-
dratklaftcr, geschätzt auf 3 si. ^8 kr. zo) des 3. ?ictro benannten Grundes, messend 124
Quadratklaster, geschätzt «uf 1 st. 27 M kr. 11) des 5cr i^ ,^r benannten Gebüsch- und
Weide-Grundes/messend Z52 Quadrcuklaftcr, geschätzt auf 5 fi. 47 iz4 kr. 12) des Niet i -
nabenannten bereblcn Ackerg'undes, mcsscnd <^ Quadra:rlafier, geschäht auf i 3 ft. 36 kr.
i3 ) dcs Noni.0 Draiun benannten öden A^crqiundcß, mcsscnd 56 Quad^aiklafter, geschaht
^uf 1 st. 5O 2i3kr. i4) des in dcr Gegend Vül^ i ^Oli'e gelegenen, 0i3m«?.?.:l benannten
Weidegrundes, messend 2 Joch, !Z Quadratt lafrer, ßeschätzt auf y st. 36 3j^ kr. i5) des
(^ooi^e benannten Gebüsch- und WcldeZrul'-deb, messend 1170 Quadr«lklafter, geschätzt
auf I7 ft. 53 kr. 16) des <^iu58en0v1^ii benannten Ackcr- und Ol'ven^Grundes, messend
/;o3 Quadratklafter, geschätzt auf 1^ si. 5^ kr. 17) d^s ^ov»1c>^lia benannten Ackern und
Weingrul.deS, messend «Mi Quadratklafter, geschätzt auf 75 fi< 24 kr. 18) des 5011,0 1e Q2-
8L <Ü0rax^a benannte» Äcker- und Wein , Gr^lides, messend 164 Quadratklafter, geschatzc -
auf 26 st-3a kr. 19) dcr zwey O^e^a (^in^ov^ benannten Acker-, Wem- und Ol ' ven 'Grün-
de, emer messend 218 Quadratklaftcr, I> ' , der andere 190 Quadratklafter, gcschatzt auf 16 fl.
52 kr. 20) der verfallenen Kn'che 3. O o « , messend i o Quadcotklafter, geschätzt auf 21 fi.
29 3 ^ kr. "7 Diese Realitäten werden elnzelnwilse, so wie ße dle belreff,,nden Fonde besitzen
ul,d gennßen, oder zu besihcn und zu genießen berechtiget gewesen waren, um die blygesey-
ten F,'.scalpre»se au^gebochcn und dem Mcistbmhcnden, mtt Vorbehalt der Genehmigung der
k. k. Gr. G . V . Hof. Eommlsswn, überlassen werden. Niemand wird zur Verengerung zuc.«'
lassen, der nicht vo.iaufiß den zehnicnT^ell deß Fiscalprelses enlwcder ,n barer Conv. M ü n -
ze, oder in össentllchen, auf Meiallmünze und suf den UeberbrinZ«r lautenden Staats-Papie-
ren nach lhrcm curemaßlgen Werthe bcy der Verstelgerungs-Eomm'ssion erlegt, oder eme
auf dlcscn Betrag lautende, vvUausig von der Comnnsslon gcprüfle, und als legal und zu-
reichend befundene Sicherstcllungs-Urkunde beybringt. Die erlegte Caution wird jedem Llc^-
tanten, mlt Ausnahme des Mezstbttthers, nach beendigter Versteigerung, zurückgesicllt; jene des
M(i^v!cthcrs dagcgcn w,r^ als verfallen sngeschen werden, fallß er sich zur Errichtung des
dichfalligen ConträNes mcht herbeylassen wollte, oder lvcnn er die zu b,zoi)lcnde erste Rate
ln der föstgcschtin Zcü nicht berichtigte; bey psiichtmaßlger Erfüllung dm'cr Oblieget'helten
aber wird »hm der erlegte Betrag an der ersten Kaufschlllmgs-Hälfte abgerechter, oder die
ŝ nst gelcistcie Eautlon wieder erfolgt werden. Wer für einen Dri t ten emen Anboth machen
wi l l , ist verbunden, die dießfalüge Vollmacht seines Commntenten der Vet steiget ungs - Ecmmis-
f>"n vorlausig ,iu überreichen. Der Meifibiether hat die Hälfte des Kauischmmgs binnen 4
Wschen nach'erfolgtcr und >hm bekannt gemachter Bestätigung des Verkaufsactcs, und noch
vor der Uebcrgabe zu bclichti'Zcn, die andere Hälfte aker kann er gegen ^dem, daß er sie auf
der erkauften, »der auf einer andern, normülwäß'ge Sicherheit gewährenden Realität in
«rster Priorität grundbüchlich versichert, mtt 5 vom Hundert in Eonv. Münze verzinset, und
b " Zinsen-Gbühren in halbjährigen Verfalls - Raten abführt , m fünf gleichen jährlichen
Raten- Zahlungen abgetragen, wenn der Erstehungsprels dcn Betrag von 5of i . übersteigt,
'vnst «chcr wlrd die zweyte Kaufschlllingbhälfte hinnen Jahresfrist, vom Tage der Uebergabe
gerechnet, ^gen h^ ersterwähnten Bedlngnisse berichtiget werden müssen. Sollte jedoch
der Ersteher gesonnen seyn, ein Gebäude abzutragen, so wird es demselben obliegen, beym
^"ntratt-Abschlüsse, und m jedem Falle, devor er zür Abtragung schreiten könne, eine an>
rerweite annehmbare Caution zu leisten. Bey gleichen Anbochen wlrd demjenigen der Vor-
^"2 glgeben werden, der sich zur ftgleichen oper früheren Berichtig.nZ des Kaufschilllttgs

A 2



herbeylaßt. Die übrigen V<r?auMedingmsse, der Werthäns-blaZ und die nahc,:e Beschrei-
bung der zu ueraußernden Realttaten können von den K,^-:fllstiZen bey dem k. k. R !,tante
in karenxo eingesehen, so wie auch die R-'alitälm selbst in Augenschein glommen werden.

Von dcr k. k. Scaatsgüter-Veraußerungs-Proo. Eommlssion Trieft am 21. Jänner 1^27.
G i g mund R i t t e r v. ölt 0 ß mi l l e r n ,

k. k. Gub^rnial und Präsidial? Secrcrar.

Z . i o3 . <5) ^ " ^ ^nd. Nr . 112Z.
Durch die Beförderung des C«rl Suden zum Kreisforstcommlssar in Nicocröstcrreich/ ist die

"Kreisfersicommissaröfteüe des Villacher Kreises in Erledigung gekommen. Diejenigen, dle
diesen, mit dem Gehalte jährlicher 6c»o fi. verbundenen Dienstftosten zu erlangen wünschen,
haben ihre dicßfalligen Gesuche binnen 6 Wochen, vom Tage dieser Verlautbarung an , bey
diesem Gubermum einzureichen; jedoch müffcn sich dle kompetenten übcr dle, zur Erlangung
dleserStelle erforderlichen Eigenschaften/ m»t dem vorgeschriebenen ZeuZmsse des k. k. Oberst«
Hofjägermcister-Amts, so wie über ihr Wohlverhalten und bisher geleisttten Dienste gehö-
rig ausweisen. Von dem k. k. »Lyrischen Gubernium zu Laibach dcn 26- Jänner 1627

Z. 111. E d l c 1. »ä i;iil). Nr. 21Ü1.
(3) Von dem kaiserlichen königlichen AppellattonSgerickte
wird anmit bekannt, gemacht, daß bey dem kaiserlichen königlichen Tnester S tadt - und Land-
rechle und srimmalgerichte neuerlich eine Rathesielie mit dem Gehalte von 1400 ft. <̂ . M .
und Mit dem Vorrückungsrechte in die höheren Gehalte uon 1600ft. und 1800 ft., in Er-
ledigung gekommen. Es werden daher alle jene, welche sich um tnese erledigte Rathssteae zu
bewerben gedenken, aufgefodert, ihre mu den Fählgkettsbecrcten für das Ew i l ' und !5r!tm-
nalrichteramt, dann mit den Beweisen über die vollkommene Kennrmß der deutschen und ua-
lienlschen, und allenfalls emer sls»lschen Sprache, so wie auch mu dem Ausweise übcr ihre
bisherige Dienstleistung belegten Gesuche durch ihren blshengen Amtsvorstand mner 4 Wo-
chen bep dem Tricster S tad t ' und Landrechte zu überreichen. Klagenfur^am 17. Ianne^ igZ / .

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
z. Z. »4Z0. A m o r t i s a t i o n s . E d i c t . ' Nr. 6,74.

(3) Von dem k. k. Stadt« und Landrcchce in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey über das
Gesuch des Georg MuNe, Hausetgcnthümers akhier, in die Ausfertigung der Amortisations. O^ct-
rücksichtiich des in Herlust gerathenen, auf semen Häuftrn Nr. 262 in der Stadt, und Nr. 56 in der
Pollana - Vorstadt sammt An« und Z«gehör, cann den Häusern Nr. 278 in der Stadt, und Nc 67 in
der Pollana-Vorstadt, seit 6. November 1770 zur Släi'erstellung der vom läaspar Anton Kuck an lZarl
Kuck zur Auszahlung übernommenen 19000 st, mtabulitt?n Vergleichscontracts ddo. 1?. October ,768,
gewiNlgcc worden. Os haben demnach all? Jene, welche auf gedachten intabulirlen Vergleickscontracc
aus was immer für einem Rechtsgrunoe Anspruch? machen zu tonnen vermeinen,^selbe binnen der
gesetzlichen Frist vsn emem Fahre, ftchs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k- ^ tadt ' uud Land»
rechte sogemlß anzumsloen und anhängig zumachen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heu-
tigen Bittstellers, die abgedachte intadulirtc Vesglclchs-Urkunde nach Verlauf dieser gesetzlichen Alist

' für ^etödtet, traft ° und wirkungslos elklart wcrhen wird.
Von dem t. k. Sta5t- und Landrechtc in Krain. Laiback am 3». October 1826.

z. Z. i43o. A m o r t i s a t l o n s - Ed i c t . Nr. 668».
(5) Von dem k. f. Stadt - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Gs sey über das Oe«

such des Jacob Dollenz, Oigenthümcr des Hauses in der Earlstäoter-> Vorstadt Nr. 20, in dic Aus«
fertigung der AmortlsationA « Odicce rückstchtlich der am 1. July »772 über 760 ft. zu Gunsten des Jo-
hann Gottfried Rosenkranz ausgestMen, und am 18. April ,774 auf daö Haus Nr. 2a in der Carl.
städter« Vorstadt zu Laihach mtabulirtcn cialta d ian^ gewilliget rvsiden. Es haben demnach alle Ie>



^ " " ^ : ^ « aus was immer für einem Rechtende Anfr-'ü<5e maHen m können

?aui . 7 ^ ^ ' " ^ n des heurigen B m M c r s I^od Doli.nz, .ic o^edacbte ^ r > . d i . . .u nach U "
lauf d eser grsehllcken Frist für getüdtet, kraft und '.rirlu^slos crtlärt treten wird.

^on dem t. k. ^tcldc. und Landrechte in Kram. Laidach am 5 i . October .626.

A c m t l i

Zu Folge hoher hofkr,egsrathl<chen An . rd .u .g w " d dc" ü^ da. ».k 0 ^

Die Bau lmtawn wird am iZ. März 182? bev dem k k' ?m.s,'^' ^
Zcnfurt «n dcssen Kanzlep um 9 Uyr V o n m n a ^ ^ ^ Kla-
genden Tagen fongcseyt werden: genommen und nöthigen Falls an fol-

Dcr nn 2. Jahrgange entworfene und a-n?K^. '^ , , ^ ,
Adoptnung der G°däul>e z„r Kr».,k°n-Umettunf. u ^ - 5 ,, ^ ^ " " ' ' " b a u besscht in der

apparate. Der Bauplan u„d °,e Norau"n »« ' / " ^ "«'UN« ge>u«l°str S„,fgruben«
können lägl,ch ,n °e„ gewöh.„che„ ZWMun « h° de7 k ^ ' ^ ? ^'"a'w"°bedingn,ss°
region, Hnrngasse Nr. 2 « ,n Orä, , und be« ° « k k ^ ' , '> "us i " " ° ' '« 'D.Nr . t t« - D i -
HIaaenfmi einge^hen wllden ^ ' R°s>menihcas«n- Velwoliung zu

g-'d f d d . ^ M a m ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ «u erlcge.de N<u- oder Dran-
Stemmctzarbclt ., . . /,7^ ft. — kr.
Zlmmermannsarbeit„ « . . 1 9 0 ^ Zo „
Tlschlcrarbelt „ , « . . 235 „ — ,̂
Schlosserarbett « " ' ' ^2 » — „
Glaserarbe.I ,. " ' ' ^ 7 „ ,̂0 „
Spenglerarbeit „ " ' ' ^" " ^" "
Kupferschmledarbeit „ ,- . . 1 „ Zo „
Anstrelcher.nbeit ^ " . . ^4 „ —. ^
Seilerarbeit " » . 12 „ Z^ „
Feuerlöschgeräthe " " ' - ^ " "^ -'

für solche Unternehmer besteht, die auf den aa»,,, "ber zusammen 1125 ft. - kr.
^ D.e bey dem Abschlüsse d r 5.cita,on .wn 5 ^ugkgenstand überhaupt l,cttiren wollen,
en doppelten Betrag des ob'gen Reu "de s > ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ erlegende Cautwn w.rd auf

bcsnmmt. Das ReuZeld und die Eaut.on f« ' ^ '/ " " ^ ' ^ " " < 2 2 Z o s i . Eonv. Münze
"en nach dcm Eurse/odcr i ^ ? " ' " ^arem Gelde, oder m Etaats - Obl.gatlv-
« n e b t e n P r a ^ ^ V ^ ^ ^'" lamte am Tage vor der L.cu'at.n

Gattungen ^ H a ^ ^ ! / 7 ,^'lat.on zuerst in einzelnen Partien nach den vorstehenden
"ach deren Zusam" ^ I ' ^ " " ^ l ^ l d die einzelnen m.ndesten Anböthe err cht sin"
mhmer des g "n n ^ ^ " ^ ' 'b.r nach Umstanden für Baumelster und U n t « '

^ e n Baues, auf lhre Erklärung d<s Anbothes gle.ch im Ganzen l t t t tw wnd n.
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Alle Untevnehmungs-Anböthe sind der Lpcitationscommisswn zu machen. Nachtragliche
Anböthe nach dem Schlüsse der Llcitation werden nicht angenommen.

K. K. General-Commando in I l lyr ien, Gteyermark und Tyrol zu Gratz denI/.Jänner 1827.

Z. 118^ V e r l a u t b a r u n g. N r . Z70.
(3) Es sind zwey Jacob Anton Fanzoifche Stlftungs-Pläh'e für ehrbare, hier geborne

Madchen des bürgerlichen oder auch mindern Standes, als Auöstcuer zu 40 si. M . M . er-
ledigt, und hlezu jene Btttwerbennnen berufe.1, die,sich lN den Jahren Ein Tosend Acht
Hundert fünfzehn, oder C'ln Tausend Acht Hundert sechs und zwanzig v-rehellchi haben.

Welches mtt dem Beysatze bekannt gegeben wi rb, daß die dießfalllgen Geiucke bey dem
gefertigten Stadtmag'strate M't den Tauf^ und Trauungß-Scheinen, dann den Smlichkms-
und Dürfligkeitß-Zeugnissen versehen, bis Ende dieses Monaths einzureichen sind.

Von dem politisch- öconomischen Stadtmaglssrate Lalbäch am 5. Februar 1827.

Z . i 3 ^ 1 (2) , N r . 525.
Um das Anton Raabische Stipendium von jährlichen 80 si. M . M . , wozu nur dem

Stifcer oder seiner F, au unverwandte gut studierende Jünglinge bis zur Vollendung der
Studien berufm sind, hat sich, ungeachtet einer zweymahligen Verlautbarung wahrend dem
Verlaufe des M . I ^826 kem studierender Verwandter bittllch beworben.

Bey dlesem Umstände Hal daher für das M . I . 1826 die lwn dem Sti f ter angeordnete
Substitution einzutreten, kraft welcher von d?n jährlichen Zinsen des Gtlftungscapltals
d»e Hälfte mit 40 ft. einer armen wohlerzogenen Bürgerstochtcr, welche sich wlrkllch in-Braut-
standen besindet, nach der Eopulanon als Aussteuer zu verabfolgen, und die andere Hälfte
einer wahrhafc armen, ehrbaren Bürgerswttwe mit jahrlichen 40 st. abzurechen ist.

Welches vom Sladtmagtssrate, als dem Patron die'er Et i f rung, mn dcm Bcysatze bekannt
gegeben w n d , daß die hiczu berufenen Bürgers-Töchter und Wttwen sich m.t ihren 00-
tumentirten Gesuchen bis i 5 . März d. I . hicher zu verwenden hablli.

Laibach am 2. Februar 1627.

Vermisch te V e r l a u t b a r u n g e n .
z. Z. 978. (2) Nr. ,95

Von dem Bezirksgerichte Radmannsdo^f wlrd hiemit bekannt gemacht: Es sey auf An-
langendes Anton Nößman», Tuchfabrckanten, als Üeberhaber des Eujetan Marin'schen Vtre
laßoermögens zu Sgosch, in die Ausfertigung der Amorttsattonseoictt, rücksiGtlick des an-
gebltch m Verlust gerathenen, zwischen Matchaus Schuhmann und Mathlas Koscher unter
,5 . Avri l 1796 gerichtlich geschlossenen, und 5,1!, eoäeni äliw auf die zur Herrschaft Nad<
mannsdorf sub Rect. N r . 353 zinsbare, zu Gutenfelo H. Z. 7 geleZcne Drlttclhube inta-
bulirten Schuldoertrags - Protocolls pr. 200 ft,, welche Forderung vcrmög dcs gerichtlichen
Vergleichs ddo. gy July i L i ö vom Matthaus Schutzmann, an Eajetan Mor in übergangen
ist, gewilliget worden.

Es werden daher alle jene, welche auf gedachte Urkunde aus was immer für einem Rechts-
grunde emcn Anspruch zu haben vermeinen , aufgefordert, ihre Rechte binnen ,ei "M< Jahre,
h Wochen und 3 Tagen sogew,ß hierorts anzumelden und anhängig zu machen, als w,dri<
gens nach Verlauf dleser gesetzlichen Frist auf weiteres Anl'.ngen des obigen Gcsuchstellers
das besagte Schuldvertragsprotcoll, eigentlich das darauf befindliche Intabulations-EerNfi-
l a t , für nichciq und kraftlos erklart werden würde.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 4. August 1826.



9 ,25 E d i c t . . « . . ^ N l . ?29
>2^ N .n dem Beulfsaer^chte der Grafschaft Auersperq wird hiemit oNen, denen daran gelegen ist,

be annt aemackt: G seo ron diesem Gerichte in dle Eröffnung dcs Concurs über as ge cmmte
k er land/d^ind iche V/rmö^en des am 19- Nouember 1L26 zu ^ i n o velstolbene^n Anlcn Gatscl m g ,
^ nhanö' r P f a r r ^ ^ G.tenfcld, gerrrMget^or.en; daher nird H e r m a n n , der an g e d a ^ n Per-
schuldeten eine Forderung z" ^ ^ n berecdtlget zu seon glaubt, h'emtt errmnert, b S ^ m ' 2 ^
d. 3 . die Anmeldung seiner Fo^cruna. ln Gestalt einer jorml'cken Klage rrlder den aufgestellten ^on>
cur«massavcrtretcr, und edcn aucd einstweillgen Vermö^enSrerrraltcr Sirr,on I a m n ' g , aub oem ^iarr»
te Auerfperi;, bey diesem Gerichte einzureichen, und in dieser nickt nur tie R^ l i g t e i t seiner Forderung,
fondern auch das Reckt, Kraft dcsscn cr in diesc oder jene Classe gcscht zu werden verlangte, zu er«
weisen, als »ridrigens nach Vcrflicßung des erstbeftimmten Tages Niewand mehr angedcrt rrccdeN/
und diejenigen, die ihre Forderung dls dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht tes gcfammten, im^an-
de Krain befindlichen Bermögcni des einganübcnant'ten Bclschuloetcn ohne Ausnahme oucb dsnn
adacwiekn se^n sollen, wenn ihnen wirklich ein (Kompensationsiecht getühite, odcr wenn sie auch ein
^ « ^ K-lt vo? der Massa zu fordern hätten, oter wenn auch ihre Foldetung auf ein I,egences Gut
!pä>)^rsch'üdeten voracmertt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn sie clrva in die Nasse schuldig
s s ^ ^ n 0 Schuld, ungcd'.ndert des Compensations - Eigenthums oder Pfandrechtes, oas ihnen

7ss u A a t n g c t ^ abzutragen verbchalten werden wurden. Nach Berftnßung dieses
^ r m i ^ e z wiro bi.mit unter Gincm auf den a5. März d. I . F.üh 9 Uhr cine Tagsahung vor diesem
N ' r ^ t e mit d^nsämmtlichen sich anmeldenden Gantgtäubigcrn zu dem Ende bestimmt, damtt zwischen
salben damahls ein Vergleich, wo es hauptsächlich darauf antommen w i rd , daß alle nicht mit dem
Tabular- oder ?Äodilar^Pfandrechte versehenen Gläubigervon ihrcn Forderungen gütlich ganz adtrcten,
versucht, im Widrigen aber ein definitiver Concurs'M.isse'Vertretcr und der Creatoren »Ausschuß
mit den ihnen einzuräumenden Rechten und aufzulegenden Verbindlichkeiten gewählt werde.

Auersperg am i . Fcdluar 182-/. ^ ^ ^ _ _ _ ^ .

z. I . 976. E d i c t . . N r . 2^6.
(2^ Vl?n dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegg, Laibachcr Kreises, wird anmtt bekannt

gemacht: Es sey über das Gesuch des Herrn Felix Gadncr, Verwalter und Beznkkcommlssär
zu Auersperg, m die Ausfertigung der Amortisationscdicte rücksichtlich der Böschung folgen-
der auf der, dem zu der löbl. Grafschaft Auersperg incorporirten Gute HamerM sub Urb.
Nr . 586 und Rect. N r . 261 dienstbaren, dem Joseph Puzichar gehörig gewesenen Ganzhu-
be zu äars^n in tabu l i rw i , KNZeblich w Verlust gerathener Urkunden, .«ls:

^) Schuldbrief des Joseph Puzicha^ an Mathiss Gchwiegel von d a r s ^ ddo. l g . A p n l
ol ilvdÄj)nj3w 7. I uny i3c»o, über Z6 Kronen D . W .

1)) Schuldbrnf des nähmlichen an M«thias Malteser von Z ä ^ n ddo. et iiN2dni2to 10.
December 160^, pr. 60 Kronen D . W , gewilliget wordttt.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedächte Urkunden aus was immer für ^ 7 ^
Nechtsgrunde Ansvrüche machen zu können vermemen, selbe ölNncn ber gesetzlichen Frist von
z^nem Iahr?> 6 Wochen und Z Tagen uor dlesem Bezirksgerichte sogewiß anzumelden und
anhängig zu machen, als wldrlgens auf weiteres Ansuchen des heutigen Bittstellers die obge«
dachlen Urkunden sammt IntabulaNons-Ckrtlsicaten nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist
für gröhlet , kraft- und wirkungslos erklart werden.

Eonnegg den 7. August 1N26.

Z. ^06. F e i l b i e t b u n g S ' E d i c t . Ä6 I^um. 56.
(2) Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemir kund gemacht: GZ ftü üder Alilouger. des

Hrn. Dominik 3tooere vonGroßubelsku, ali Cesnonär derKircbe H.Ulrichs zuUbelsku, n?lder Anton
Premru vulgo Blastouz vonPtawald, in dieReRssumiruns der sistirt gewesenen drnten Fciüielhung
geg-ntheilischer, zu Prawald gelegenen^ insgesammt auf 577» fl. ^2lr. E. M . ger,ivtlic!) gcsä^t.n,
aus Wohn.und Wirbschaftsgebauden an der ^dwmerzialstroße, mit dem damit verbundenen Tafern-
und Hehentrechte, dann mehrelen Ackern und Musen bestehenden Realitäten gmilUget wordew



Dcl nun hiczu der Tennin auf deu 5. März d. I . Frühe um 9 Uhr im Orte PrZiralo mit
dem Beofatze festgrfttzt w i l d , daß Fasts dle Realitäten und Fahrmssc einzcluicclse bey ilcscrFeildie«
thungstagsahung u^n den Schähungswelth sder darüber nichc an Wann gedrilcht werden' konnten,

> selbe sagleich unrer eemsclden^ inntan Zegcden werden würden, so w«rden die Kauftuftigen hiezu ein.
geladen. Bez i r ke nchr <Henosttsch den «4- Iänncr ,637.

Z . 112. F s i l b i e t h u n Z s - E d i c t . (2) -
V o m vereinten Bezirksgerichte Mlchclstacien zu Kralnburg wird hicmit bekannt genUcht:

Es sey über Ansuchen des Andre und Johann Kncc von Sal lvch, wider die Eheleute Johann
und Magdalcna Podjed, wegen schuldigen 6Z st. ZL kr. M . M . e. 5. c . , ln l)le executioe
Feilbielhung der den kctztern gehörigen, zu Onorjc: gelegenen, dcr Gtaatsherrschaft Mlchel-
st-atten sui> Urb. N r . Z69 dienstbaren, ge^lchtlich auf i556 fi. 25 kr. M . M . geschätzten gan-
zen Hul>e sammt A n - und Zugehör gewilltget, und decen Vornahme auf den 22. Decem-
ber l. I , , 2Z. Jänner und 22. Februar k. I . , jedesmahl Vormlttr.gs von ^ bis ! I , U h r im
Orte Ouoi^« mit dem Beysatze angeordnet, daß, wenn gedachie Realität wcd^r bey der ersie,n
noch zwevttr, FcllblelhunßKtagjatzung um den Schätzungswerts oder darüber an M a n n ge-
bracht werden lönnte , solche bev ber drttren FellbltthunZ such unter demselben hmran gegeben
werdcn würde. Wozu dle Kauftulngen und insbesondere dle lNt«lbulirten Gläubiger mit dem
Anhange l'ernandlger werden, Laß dtc dlcßfälligkn LlcitationsbedlngWsse in hiesiger Gerichts-
kanzley taglich eingesehen werden können.

Vere-nns Bez. Gericht Mlchtlsiätten zu Krainburg am ,5- November 1826.
A n m e r k u n g . Bey d?r ersten und zweyten Fellblethu>,gst«gsatzung hat sich kem Kaustu-

stig:r gcmcldct. ' . ,

Z. ,22. , E d i c t . Nr. 25.
(2) Hsn dem Bez. Gerichte Auers^erg wird anmit kund gemacht-, Gs baba der dießbezirkige Insaß

Mathias Prcn son Komzalle, um Convocation and iiiquidanon seiner Gläubiger vor diesem Oerlch»
te anges .̂1'5, um bcy seldcm Fristen zu ihrcr rcihznwcisen Bezahlunq zu erwirken. D.1 l)icM der Tag
aufocn 1. M,irz 1827 Vormittag dis i2 Uhr d,stinirnt ist, ss welScn hlezualle ocsŝ n Gläubiger zu ecschn»
nen vorgeladen. Aüsrsperg öen tL. Iänncr 1827,

Z. io5. < ( I ) Nr. ä65.
Vom Bczirtsq?rlcktö der Herrschaft Tressen wird dem se't mcd^ als 3ö,^Jahren unwissend roo

abwes^nî en M^c^l is Smollicsch, Grundbesitzer zu D^dcrnig, üdcrAnfnckcn s^ner Anvcrwaliolen auf»
getragen, er hve sich l-innen »I^,hr, 6Wochen und 2 Tagen um so s^nlffcr einZufinden, als sonst
das Gericht, wcnn er während dieser ,̂ eic mät erscheint, oder toö G.richc auf eine andere A l t in
die Kennrnif' s,'uies Lebens setzt,^ »u ftiner Todeserklärung' schreilcn werde.

Vezirfs'.^'lichi Trcfftn am ^6. Jänner ,627.

Z . 115. E r l e d i g t e B e d lc nst u n g . <Z)
Bev d?r HerrsHaft Radmannsdorf kcmmc m,r halbcn März d. I . die Stelle enns rol l -

tischen Bczu'köacluärs, mir einem jährlichen K^dalte von 200 ft. M . M . .nebst freyer W ^ h '
n u n g , »n Erledigung. Es werden daher alle Jene, die dleft Bedienstung zu erhalten wün-
schen, angewl ?>n , ihre m,t den Dienst: und V?oralitats - Zeugnissen delcgten Gesuche lang<
Ostens dls ;um Auslaufe dteses Monaths porcofrcp bey der'Herrschaf:s-Inhabu5?g ell^ure:chcn.

Herrschaft Radmannsdorf am 6. Februar 1627.

ZT^TT ^ ^ — — ——
I i u Haus "' 4 ; , Gradischa- Vorstadt, ist auf Gesr-i h. I . eine Wohnung uon fünf

Himm^-'n, tls^t ' .^ i^t i , Spel'sgewölb, K°-'ll?r und Holzweg, zu vergeben.
Nähere Auskunst darüber erhalt man nn ^au,e Nc. 27 m dcr Gradlscha^yrstgdt.



— 2^3 —
Vermischte Verlautbarungen.

Z. Z9. V o r l a d u n g s - Ed i c t . ' (3)
Von der Bez. Obrigkeit Reifnih,, Reustäoiler Krelscs in Krain, werden nachbenannte, ohne Pass

abwesenden Individuen, als:

Vorgeladenem Z Gebu^t^rt. ^ , P fa „ . Elgenschaft.

^ ,. ^

ffn':^:' Z o l a ? " ^ ^ ' ^ ' ^ z ^ ' ° " i t ^ 8 ^ unbekannt « .
Anton Noßan ,22 dto. ^0 . ," 1825 dto'
Anton Mercher 26 dtV. ^ ^ 0 . ,' .62I dto
Andreas Pcmitsch 23 dto. 26 dto. ., ^617 dko
Anton Mathe 26 dts. 52 dto. ig^Ü dto'
Martin Oraschem 29 dto. 3^, ^^ . ' ^ ^ ^ '
Anton Kernz 24 WMinglüin. 5 ^to. " ^620 d . '
Franz Dej^k '9 L',povih 5 Niederdolf- " ,826 Lt/

Franz Mercker 27 Winked bey Rakitnitz 6 N.edeldH' " tt^ 5 ^
Martin Knous 24 Ottavitz " R fm> " « ^ !
Mathias SobeZ 24 dto, 20 " 0 ' . ^ 2 g
Anton K l u . 24 Deutschdorf, ,5 dw. ^ ^22 I
O ^ . o r T a n ^ 20 dlo. ^ Vto. ,823 dto.
.^artm Sä'obar 20 dto. 2U dto. .L22 dto.
^ohann Terdan 24 Sckuschje 28 dto. ' 1U24 dto. Rcs. M
Mar tm Sasulnif 25 Sadule ^ dto. " ,621 dto
^regoi^Sadulmt . 20 dto. 5! dto. ' 162I dto.
Anton Märn 20 Danne I ^o . " ,«25 dto.
Martm Kuß 3o dto. 9> ^10. ' zL'9 dts.
Aeorg Märn 27 dto. , ^ tts. ,. iä i3 dto.
Anton Sodetz 26 dts. ,6 ^0» ' ., ^20 dto.
^acob Sobctz 20 dto. ,6, dts. ' '825 dto.
Johann Leßar 25 Iurzoritz, 6̂  ^ , . ,620 dto.
An^a^n ^ dto. ,5 dto. : ' ^ 7 dto.
Mathias Gornik ^ d ' ^ ^ ' « ^ do.

Marti», K'lnn ^ . 2 dto. „, 'L22 dto.

A n t o n s ^ ^ ^ ^ Uo . ,2623 dto.

Anton GoMe 3 M ^ I bey„wuM 20 dlol « !b25 d ^

Anton P.'.z ^ ^ ' bto. 4 ^to. ., '6 ,3 dtV.

^ t . ^ ^ . . Friesach ^ ^ . ' ^ 6 2 5 dte.
Anton Sckilz ' ^ ^ ^ 22 dto. „ ''-25 dte.
Jacob VidiL ^ " s . 35 dto. ., »619 ote.
Mathias 5Nu„ 2° dto. 35 dts. „ ' l '25 dto.
Anton ^urk ' ^ Slattcncck , 2 dts. „ 2622 dte.
kucas Tulk 22 dto. «3 tzts. ^ 1625 dt«.



— 2^6 —

Vor« und Zunahme der ^ Geburtsort. ^ Pfarr. Mgens^aft.
Vorgeladenen. Z ^ -

^ ^ ^ ^ ̂  ^ _ ^ , ^ -—

^acob Starz 25 Krobatsch ,v Reifnih stit i8 i5 unbekannt ws
Andreas Andolscheg 24 dto. ^3 dto. » ' ^ dto.
Anton Petschet 22 dto. -.3 dtc>. - „ 'L22 do.
Anton Schilz 22 dto. ib dto. „ '"24 dto.
Thomas Poschar '.9 Globel 5 Soderschitz „ »624 dto.
Anton Baraga 22 Bcükel 9 dto. ., '325 do.
Georg Klun »9 dto. 20 dto. „ ^ 2 d do . ^ , ^
Georg Micke l l iM 25 d t ^ Z9 " 0 . ,. 1 ^ d 0. ^ . ^ .
Andreas Perouschek 22 Soderschitz , 2 dto. " ' « ^ ^ '
Johann Andolschet '9 dto. , '2 ^to. .. 1624 do.
Gesrg Vessel 25 dto. ' >4 dto. . „ ^ 1 9 do.
Barthel Vessel 20 dto. '4 dto. ., ,«25 do.
Andreas Pufchel 2z dto. '7 dto. ., 1 ^ dto.
Simon Osterman 20 dto. 25 dts. „ ,623 do.
Barthel Vessel 5c, dto. , 2tt dto. ., iL.q do.
Georg Jacopitsch 20 dto. W dto. ., 1625 do.
Matbias Stupiza 22 dto. 5'. dto. „ ,824 dlo.
Andreas Brimscher 24 dto. 55 dto. « 'b22 do
I.cob Dustes 24 dto. 5 . do. « 6 4 d .
Andreas TsHampa 22 dto. ?2 do. „ ,^24 do.
Barlhel Tschampa '9 dto. 64 do. „ 2625 do.
Michael Arko 20 Raunida! 5 dto. « '624 do
Anton Schega 5o Lipouschch 8 dw. „ .L22 d °. Ref. M
Thomas Gchega ^ dto. 6 dto. » ^ 0 00.
Jacob Fwar 23 Icllovitz ^ . 5 0 „ 824 d °.
Gregor Sch?qa '3 Schlamar,h 6 dto. „ ^ ^ 2 010.
Mathias Kersbe 2c> dto. 47 d " . ,. ^ 25 Mo.
Johann Kovatschitsch 26 dto. 46 dw, ., ' ^ tto
BarthelMicheNttsch 2a Podklanz . n dto. „ ^ 2 ^ cio.
^ranz Grcgoritsch 24 dto. 6 dto. „ ,8z6 b 0.
Barthel Vcssel 22 dto. 9 dto. ,, ^22 ow
Gregor Iacopitsch 2, dto. .5 dto. ., ^22 oro.
Anton Louschin 2, Wemih , 6 dto. „ ,z^2^ oro.
Johann Louschin 2, dto. 6 dto. „ '825 010.
Mathias Pintar 25 Zinovitz 5 dto. „ ^»2^ oro.
Anton Pintar '9 dto. 5 dto. ,, ' « ^ ° "-
Airton Puyel 25 dto. 7 dto. .. ^ ' « rw
GreqorPuhel '9 dto. 7 dto. " " ^ n >^'
Andreas Strainer 26 Pölland, Groß 5 Reifn,tz " «,? x!^'
GeorqSkrainer 24 dto. 5 dto. » '624 do.
Mart in Peterlin 22 dto- 6 dto. » 'U25 ew.
Anton AndalsHek '6 dlo- »35 dto. « '625 dw.
Anton Perousckek 24 dto. 21 dto. ,. »u2H e^-
Georg Kovatschilsch 24 dto. 27 dto. . „ '« '9 ^ " ' ^ . ^
Matthäus Tfckampe '9 Berg ob SchiMkNtz 16 Ioderschltz ., »«25 dto. M , . M-
Gregor Koschmerl 29 dto. 26 dto. - „ .620 dto.
Mathias Kersche 22 dto. 55 dto. „ »825 dts.
Anton Terchlan 26 dt°. 36 dto. „ ,625 dto. Land.M»
A n l o n ^ o l m l 20 dto. . 4 " dts. ^ 262° dto.



Vor. und Zunahme des ^ ^burtsort.' ' ? , Mrr . '. ö^igeMaft.
Worgeladenen. n; . ^ " - '

Andreas KIun 2ä Nicderdorf ^ V i5 Niederdorf seit ,L2,unbe?anntwo
Johann Trainer »^ dto. ' , 5b dto. „ ,825 dto.
Johann Böitz 25 dto. 72 dto. „ itt2i dto.
Andreas Gcvega 21 S'gisdorf i6 Lafcrdach „ ,V25 dto.
Johann Bregcr 29 H,raüntt 9 t to. „ 1621 dio.
Johann Ruß 20 dto. 24 dto. „ ,625 dto.
Andreas ^auvitsch 5o dto. 55 dto. „ 1616 dto.
Andreas Hxrcutz 29 dto. 56 tto. „ 2625 dto. Res M
Lucas V c M , LZ dto. Z7 dto. „ ,623 dto.
Johann Lauritsch ^ 24 eto. 56 dto. ,̂ 2825 dto.
Johann Launlsch 2c, dto. 3y dto. ^ 1 ^ 9 dto.
Joseph Muchttscl) 3o dto» 59 dto. ^,> 1624 dto.
BlasiuS DeveNat 26 dlo. 55 dlo. .. ' 1U19" dto.
Math ias DcdeNak 2a dto. 55 dto. " 1624 dto.
Johann Tu ik 29 dto. 5>7 dto. 1622 dto.
Andreas Batthol Zo dto. 61 dto. »ä,6 dto
Jacob Vchel 35 dto. 65 dto. " ,616 hto.
Pau l Knaus 20 dto. 67 5lo. '̂  ,622 hw.
Georg Laulilfch 24 dto. b« dto. ,, ,»25 dto.
Mathias Koschier 24 Berg neben Tabor " ^ dto. . ^ ,624 z,to.
Joseph Lauliljch 2U Rcthje ' o dto. „ i6 '9 dto.
Johann Antonlschitsch 3o t?to. , 28 dto. ,. ,625 dto.. Ms. M .
Joseph Aersche 28 dto. 29 h ^ . „ 16,9 dto.
Anton Roih 22 dto. 45 dto. „ ,ti25 z,to.
Jacob Knaus 3ä Klcinlak 4 dto. „ '619 dto.
S imon Knaus 3, dto. 4 dto. „ '6 i3 dto.
Mathias Knaus 23 dto. 4 dto. « »625 dto. ^
Simon Rupertfchitsch 27 dto. 6 ^ 0 . „ ^6i9 dto.
Georg Sal)ukouy 2̂1 Medvcdje?, 6 yascbitsch « ^^^5 dto.
Franz KalUscher 27 Kcrscu 1 ^to. ,, ^ 2 5 dto.
Mathias Ptrjütu 29 Poßnikou 2 ^ g » 2824 dto.
Franz Hozhevar 5« Slwitz, Nein 5 ^ ^ ' „ '2819 dto.
Johann SakraisHek ,6 dto. ic> ^ 0 . » ^ , 9 dto.
Mar t i n Sasralfchek 19 dto. 12 z ^ . ,» ^^24 dto.
Johann Skul l 29 Sckaga 2 ^^o. ,, 282b dto
M a r t i n hozhc^ar 24 Großlaschitz . )4 dto. „ ^^24 dte'.
DcobSluga 34 dto. 24 ^to. » 1814 dto.
AmonIoanz 26 dto. 26 dio. „ ,624 dto.
"ntonAneolschek 22 OberpoNane 5 h ^ . » 1821 z,to.
ßran, Sasic,nit 26 hlebtsche 4 dto. « 'L23 dto. we l w?
Johann Ivanz 25 Höftern - dto. » ,6 '4 dto ' ' ^
StephanKoschar 24 Preleßje 3 dto. « '814 dto.
Hnton Marolt 22 Rethje, Obet ' dto. „ 2825 dto.
ff"."h. Lebsiuk 22 Rctbje, Unter ' dto. ,, ,824 dto.
Äntan"«n l " ^ " 2^ S l i r i h , Groß 7 dto. ,. ,625 dto.
A ton^6l'"z '9 Poescdoga - dto. ,. ,824 dto.
Acok A " " " " « 26 Masschiß 2 S t . Gregor „ 182. dto.
Lu^I"°lt 29 Nevipot 4 dto. „ ,8 ,9 z>to.



««.undZunadmlde« Z Gebu«§,tt, ^ Psar^ Li«ens<h°ft.
Vorgeladenen. Z ^ ^gr i ^us l .

Matthäus Pintar ,8 Puqled' ! 5 Zt. Gr^o^ ' ftit 1625 unbekannt we
Mathias Lunder 2/̂  Kerntschs- . ^ > 3 dto. ' '' ^ „ ,824 dto.
I«cob Lunder 18 dto. ' ^ ^ . , , ! ^ ^ 2 dto. ' " " , . . „ 1825 dto.
M a r t i n Perouschck' 23 Tschernzs^ ^ - ^ ^ ' ^ , d t o . , , N ^ ' ^ ^ , ^ 5 dto.
Johann Arinschek 18 tto. ' " ! 2 dto. ^ ' ' " ' " „ 1825 dto.
Joseph Petritsch »a dto. 6 dto. , 1820 dto.
Simon Ledstuk i3 dto. . ' io dto. , ^ ,824 dto.
Joseph Riegler 52 Prapretsch 2 dto. - ^ ^ 18,9 dto.
Mathias Perjathu 2» huoiksnz 2 dtc. -̂ ^^ „ 1820 dto.
Johann Peljathu 24 dto. 4 dtc. , ^ ^ ^ i8 i9 dro.
Simon Perftchu l8 dto. ^ die. ' , „ i6i<z dt?. , , ,'
Joseph Pewufchet 22 S t . Gregor 5 dta. ' ^ 1825 dtc>. - ^ - ' ^ "
Anton Leul̂ ek 56 dto. 4 dts. ^ 182a dto. Rekr.I l .
Matthäus Vrinfchek 2^ Graben ' 4 dto. ^ ^ 1821 ew.
Marcus Rigler 55 . dto. 5 dto. ^ 1812 dw.
Andreas Rialer 3a dto. 5 dts., , 18^2 dw.
MathiaS Lebstuk 2o Hoitschs » dto. ^ , 8 ^ dto.
Barthel Lebstut 27 dto. 5 dto. , ^ ,8.tt dto.
Joseph l?el>ssuk 23 dto. 3 dto. „ 1824 dto. kand.M.
Michael 3ebsiuk »3 dto. 5 dt^ „ ,325 dto.
Barthel Brimfcke? ^8 Brinofchitz 1 dto. ^ ,825 dts.
Andreas Sbaschnik 26 Maasern 5 Maasem - « 1824 dto.
Johann P^nke ^22 dto. 17 Lto. « 1625 dto.
Mar t in Lousclin ^ 3 Reifnitz ,5 Reifnitz ., i623 dto.
Andreas Nooina 28 dto. 46 dto. ' „ 1818 dts.
Mathias Orafchlm 23 dts. 52 dto. « ,820 dro.
Georg NoVak 28 dto. 65 dls- » »82H dto.
Georg Noßan 27 dto. 85 dts. » '622 dte.
Barchel Thekauz 27 dto. »08 dto. „ 1623 dto.
Niclas Masserer 25.Maafem ! 1 Maaftra „ 182/̂  dto. Pie.N.M-

mit dem Veysatze pgr^cladcn, sich binnen einem Jahre in dicss, AmtZk.inzlel? um so gewisser persön-
lich zu stellen, und ihre Entfernung vom Hause zu rechtfertigen, al5 sie im wi^r^en Fasle n«ch
fruchtlosem- Verlauf di^ftr^eitfrist nach Volschr'ft d.'s Auswanderungs ° Patems vom,»». August 17L4 .
nach der hoben Gub. Currende vom 20 Juno l8>5, Nr. 6555, und nach d n später dicßjalli elMNK^
nen Veroronunaen behandelt werden- Bez. Obcljkeu?^c:fnih den ,s. Iänncr 1827

Z. 101. F e i l b i e t h u n g s « E d l ct. (5)
Vom Bezirksgerichte StilKtsherrschaft Lack nm'h über Ansuchen ves Herrn Mar . Zeb«5,

Peter Wogathev'schen Eoncursmasse-Verwalters, die zur Perer Wogachep'schen Gantmaffe
gehö r i g , zur Gcaalshecrschaft Lack sub Urh. N r . 2676 zinsbare/ zu «Äod^sitsch fub Hc>us
N r . /45 liegende !^3 H.ube, nn gerichtlichen Gchatzwerthe »on 699 ft. 4« kr.^, dann tmige
wenige F^hrn'sse, als: 2 Kühe, ein Wagen und 9a leere Bienenstöcke, bey den nnt d-tt-
genchcllchem Decrete »om hnniZen Tage auf den 2. M ä r z , 2. Apri l und 3. May l I>
Früh um 9 Uhr m hiesiger Gertchtskanzley'bostlmmt?n Feübttthungstagsahnngen, und zwar
bey der ersten und. zweyten nur um oder übcr den Schätzwerth, bey der dritten aber auch un,
ter dem Zchatznerthe dem Meistbiethenden verkauft werden;, wozu die KaufiustlZen mit dem
Beysili)e zu erschemen vgrgeladen « t r den , daß dle dießfall'^en Llcitatwnsdedlngntsse sowsdl
in hl^siger Amlskan;ley als auch b?o dem Concursmasse - Vnwsslttr Herrn Max. Zeball m
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n ^ ? ' ^

V ^2H. .-la ^nl». Nr. 2023.
Verfahren/ die Abfalle von Wolle und andere Thierhaare zu gefilzt«« Stoffen zu verwen-

den, des J o h a n n T u s c a n y (privilcgirt am 25- August 1822).
Dieses Verfahren besteht im Wesentlichen darin, daß die zu f>erarbettenden Tbierhaare in

liner Lauge aus Pottasche emige Stunden eingeweicht, durch Pressen vom Wasser befreyt,
dann getrocknet, gekrampelt und mlt dem Fachbogen >n belleblger ?ange und Breite gefacht
werden. Der weitere Gang der Arbeit ist nne bey der Fllzhuifabrication, rur daß das Fae
brik.u stutzenförmlg (cvlinderförmig) gefil-t und gewalket w i rd , und daß, nachdem es durch
das Aufschneiden die erforderliche Brette erlangt hat, der Filz wie jedes Tuch behandelt, das
ist: aufgekratzt, geschoren und glpreßt wird.

S t a d t k i n d landrechtliche Verlautbarungen.
Z. i3i. (1) N r . 595.

Von dem k. k. S tad t , undkandrechte in Kram wn-d anmtt bekannt gönacht: Es sey über
bas Gesuch dcr Frau Antonia Gräfinn Ursini v. Blagay, gcb. Freyinn v. Bllllchgr.1tz, Fraulen
Anna und Maria Freyinnen v. Billichgratz, Inhabcrinnen der Herrschaft Billichgratz,in die Aus-
fertigung der Amortisations-Cdicte rücksichtlich des angeblich m Verlust gerathenen, über das
von der Herrschaft BiL'chgratz im Jahre 180k) an das ständische General-Clnnshmeramt sub
Jour. Art. 63/ unter 23. Jänner 1806 pro äoinini^aii erlegte Darlehen pr. 6^9 st. ää N^ kr.,
und im Jahre 1809 an die Lsndesoperationscafsa sub Jour. Art. 10H abgestatteten ahnlichen
Betrag, pro dominiern pr. 609 st. ̂ 4 1 ^ kr. 6 cho Darlchensscheins dde. 20. August 1809,
Z. 197, gewilliget werden. Es habcn demnach alle jene, welche auf Zedachte Urkunden aus
was immer für tinem Rechtsgrunde Anspruch? machen zu können vermeinen/ stlbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte sogewiß «nzumel'sen und «nhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlan-
gen der heutigen Frau und Fräulen Bittstellerinnen, die obßedachten zwey Urkunden nach VN'^
lauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt werden würden^

Von dem k. k. S t a d t , und Landrechte in Krain. Laibach den I o . Jänner 1L27,

Z. »Z0. " ° — ^ Nr . 366.
^>on dem k. f. Stadt- und kandrechte in Krain wird den allenfalls mehreren, jedoch

^ k .os ' ^ " ^ " " ^ackeck'schen Erben mittelst gegenwattigen Eticts erinnert: es habe n>i-
v e r ^ e l v e n bey d^sem Gerichte die Mama Venazzi, Oigenthümerinn des Hauses Nr . 17 in
v e r T t peters-Vorstadt aühier, «ufVerjährt- und Erlöschen-Erklärung des auf diesem Hause
Nita^ulUten Helrathsuertrags ddo. 9. April 1765, und der Quittung vom 25. Iunp 1766,
Hklage eingebracht und um gerechte richterliche Hälfe gebethen. D« der Aufenthaltsort der Be-
klagten Emgangserwahnten, allenfalls mehreren, aber unbeeannten Maria Gracheck'schen Erbin
dlesem Gerlchte unbekannt, und weil dieselben vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
Vnd, so hat man zu ihrer Verthndigung, und auf ihre Gefahr und Unkosten den h«,orti«
gen Gerichtkaduocaten Dr . Eberl als turator bestellt, mit welchem die abgebrachte Nechts-
'/w< bey der zu diesem Ende auf den 23. April l. I . Morgens um 9 Uhr aähier angeordnec
ken Verhandlungstagsatzung nach der bestehenden Gerichts-Ordnung ausgeführt und ent-
Kleben werden w u d , dessen zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst

'^ lnen,odcr ^zwischen dem bestimmten Vertreter D r . Eberl ihre Rechtsbehelfe.an'dieHand
Zeben, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen/ und dieftm Gerichte n « v ^

MrBepl. Nr< ^ d. 16. Februar 18«/^ ' D



bsft zumachen, und äierhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis«
sen mögen, insbesondere, da sie sich die aus dieser Neradsaumung entstehenden Folgen bey-
zumessen haben werden. ^ >̂, . .^ ^ , - > . , ' , '

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte m Kr«in. Laibach den ZQ. Jänner 1627.

Z. i 3« . ( l ) N r . 625.
Von dem k. k. S tadt - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey

Über d«s Gesuch des Hrn^ I g n a ; Ursini Grafen v. Blagay, Inhaber der Herrschaft Weißem
stein, in die Ausfertigung der Amortisations-^dicte rücksichtllch des angeblich in Verlust
gerathenen, über, von der gedachten Herrschaft an d.ls ständische Omeral-Einnehmeramt fub
I o u r l . Art. 445 abglätteten Darlehens pl-c> i3citz, ^.ro Da!^ini<:»Il pr. ^35 st. 20 kr , pro
Rii5N5gN, als ä Oon^o- Zahlung pr. 400 st>, ;us«mmen pr. 833 fl. 20 kr. ausgefertigten 6prct.
Darlehensscheines ddo. 2. I u n v 1806, Hewllliget worden, '^s haben demnach alle jtne/ wclche
ftufjgedachten Dsrlehensschem aus wgs immcr für ein^m Nechtsgrunde Ansu üche machen zu kön-
nen vermemen, selbe bmmri der gesetzlichen Fnst von einem Jahre, ftchs Wochen und drey
Tagen vor diesem k. k. S t«d t - und Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Wldrig^n «nf weiteres Anlanden des heutigm Bittstellers, Hrn. Ignaz-Grafen Ursini
v. Bl^53'y, der obgedach:e m Verlust gerathene Darlehensschein nach Verlauf dieser gesetzlichen
Frist für gttödtet, kr«ft- und wirkungslos erklart werben wird;

Von dem k. k. ^ t a d t - und Landrechte in Krain. kaibach den 3c>. Jänner ,827.

Z^Iz^ ^ ^ ^ ^ ^ " Î) ' """ ^Nr. 635.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird bekannt gem«cht: ^s sey von d,e«

sem Genchte,, auf Ansuchen des D r . Isscp^ tzusner, als Curator zurEinbrinaung der Bernard
Freyherr v. 3Nlsetti!chen krainer. Verlaßacriven, wider I^ftph Zu;eck, Inhaber des Gutes
Gchillertabsr, wegen nicht bezahlten drey K«ufschl2mgsraten pr. ^öoa ft.^. s- c , in die öf-
fentliche Versteigerung dts dem Exequirten gehörigen, «uf 9016 st. geschätzten Gutes Schil-
lertabor gewilliget, und zu diesem Ende die leyte executive Felll»lethungst«ssatzung,auf den 26.
März l . I . um 10. Uhr Vormittags »or diesem k. k. S tad t - und Landrechte nnt dem Bey-
saye bestimmt worden , daß, wenn disje Realttät bty gedachter Tagsstzung um d/n Schatzungs-
bötraz oder darüber an Mann nicht gebracht werden könnte, selbe such unter dem ^chatzungs-
betrage hintan gegeben w<rden würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey sieht, die dießfalllgen
L>citationsbtdingmffe,,wie auch yie Bchatzung in der dleßlan0rechtllchen Registratur zu den g:-
wöhnlichtn A«tsstu'nhen/ odir bey >,m Executionsführer D r . kusner, als gedachten Curater,
tinzu sehen und Abschriften davon zu verlangen, i a l b a c h ^ ^ ^ ^ a n n e r ^ i g ^

^ Vermischte Verlautbarungen.
» iZ5 E d i c t . Nr . 663.

(.) Von dem Bezirksgericht« An-rsperg werden auf Ansuchen der Wi twe Mar ia Debcllaf pon Klein,
laschizh. bedlNAt erklärten Oroinn ihres daselbst vecfiordenen Ehegatten Ant^« " ^e l l ak ,Zewe^nen
hudenbe^iher und Scdwemlzandler, alle diejenigen, welche t?«Y oi/sem VerlZU.e «uS w^S lmmer fur
einem Rechts^runÄe einen Anspruch zu ss^en ve rm ine» , vorgeladen, zu der h'emu aus den »«- ^larz
,827 Vormittag bl'K!2 Ubr vor diesem Gerichte bestimmten Tagfatzung zu erscheinen und solche an-
zumelden , nndrigens sie lich sllbst zuzuschreiv«n haben werden , wen» der Verlaß tn Folge §. u^4 "- ^ -
B . abgehandelt werden würde. Auelfperg den i . Decemder 1.626. ^ ^ > — ,

z. «z. »/z22. - ../i>-,^, ' E d i c t . Nr . »74z.
(1) Vom Veztrksaerichte dzr 'k. 'k: Camera!'5^errsckaft Lack ^wird biemit allgemein kund aemacbt:

M u n h2de über Ansuchen des Valentin Kaclin von Lack,
l t rückstchtlich yeö, zu Gunsten des Franz Moher auf dem in dek Stadt Lack, «Zapuliner-Vorstadt fuh Haus.
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Nr. l3 liegenden hause intabulirten und angeblich in Verlust gercthenen Sckulksckeines, 660. ei inlab.
25. October »̂ 90 pr. 400 fi. Landeswährung, seer 3/40 ft. deutscher Wöhrunq ^erriUiget.

SK werden oaher alle Jene, die auf ten benannten Schuldbrief ein Rtät zu haben rctweinen,
hiemtt aufqefsrdert, dasselbe binnen einem Jahre, sechs Woäen und dre» ^agen sogerriß hierortS
geltend zu machen, widrigens nack Verruf dieser Feit, über ferneres Ansuäen der benannte Echuld«
brief sammt dem 3ntabulations^ert,<icate für nuN, nichtig nnd traftlos ettlart rcerten rrürde.

Vez. Wen^t Staatsherrschaft Lack den 17, November 1826.

3> " 5 . V o r r u f u n g ö - Ed i c t . si)

l m g e ' A ^
G e b u r t s. " « -»» ' ' ' »—--————«

Vor- und Zunahme der , .̂
Worgcforderten. Ort. V Pfarr. Eigenschaft.

2in7r^?^omlteg Z!^a bey Ottcvih ^ Z s ^ m b l flüchtiger Reserve-Mann.

ßtephan Mlchelschitsch Ober Euchor , W w i ^ ' '
Andreas Novak Podmoling ,2 Sostru l
Mathlas Laschitsch Oder Sucher 2 N"^ ^

Mathias Ognlm Podreder 6 Schemkscb ^ '
Mathias Ioanctitsch tiertatsche ^ Schemusch ^ ^
Joseph Zöllner Mottling ,a Mottling dto.
Math.as Koroschlttz Kaal Schemitsch dto
Joseph Fortun Dämel ^ Wcinitz dto
Mathias Bajug. Rodovitza , Möttlina ' dto'
Johann Gorren, Möltling ^ 2 Mottling dto

Ä3,?3-.. « 3 . ? «'5' :
«ranz Fuhrlan Mottling ß̂  ^! ' >!
Matdias^7cNirn Kafchlscha ^ Sckemitsch Flüchtiger Landwehr-Mann.
Mathias H^wath Bertsckitsch ? ^ ' dto.
Maihlas Gregoritsch Winkel Ig ^ ' ^0.

K a n z ^ ' ^ : r ä : ^ ^ ^ n 7 s ^ ^ " ' " beugen Dato um so gewisser in dieser Bezirks.
w.dr,genö gegen selbe nach den

, oez.' 'obtlgkeit Krupp am 12. Jänner 1627

Mav » 8 ^ a u ^ 7 f . ' ^ . ^ ^ ^eiMhauer Iod"nn Pre^efm^emen Fleischarsschlottun^contratt mtt 1.
den Mattt Ab l / ^ r . ^ ^ " ' . ^ ^ weitem überl.siung derselben auf Cin oder Dr?Y Jahre, für

"belswg unt, »er «mkegenden Militärconcurrenz-Ortschaften: Altendorf, Großottot, Sa-



gs« , Kleinottok, Hrasche, Rakltmg und M^utersdorf, die Verhandlung am 5. März 1627 Nsrnnt-
tag von 9 bis »2 Uhr in der Amtskanzley der Beztt'sodriqten Adeliderg mit dem Beysahe bestimmt,
daß zur vess:rn Bedienung der Konsumenten auch z weo Fleischhacker zur Ausübung ihres Gewerbes zU'
gelassen. und demjenitzen die zleischausschrottuna überlassen werden wi ro, d«r sich zu den wohlfeil'
sten Preisen herbeilassen wird. Liebhaber zu ?>ieftr Untesnedmun« können ihre Offerte an die Bez. Obrig«
keit v o r l i u ^ einreiben, bey welcher auch die FleifchaMbrsttungsdedingnisse zu den gewöhnlichen
AmtsstlMien eingesehen werden rinnen. Bez. Obrigkeit Adelsberg den 9. Februar 1827.

Z . ^ 4 » . F e U b i e t b u n g s . E d i c t . Hll Nr. 2209.
(1) Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich besannt gemacht: M sey über Ansu-

chen der Barbara Sever von Senofstsch, weqen ibr zuerkannt schuldigen 33o ft. ,c. 5. c., die öffentli«
che Feilbiethung der d.m Caspar Bellautz von Ottofchze, und dessen Sohn« Joseph Aellauh eigentdüm«
lichen, her Herrschaft Sensfetsch sub Rect. Nr. ^3 dienstbaren, in Vittousche belegcnen, auf ^25» ss.
M . M . gerichtlich geschätzten 3j4 hübe und rückn^tlichen Realitäten, bestehend in dem hause <3onsc.
Nr«. 6 , sammt Mühle m,t 3 Läufern, dann Acker», Wein- und WieZqründen, im Wege der Exe«
cution bewilliget worden. Weil hierzu drey Termine, und zwar der erste auf den i3. Jänner, dcr
zweyte auf den »g. Februar und der dritte auf den 20. März f. I , jedesmahl Früh um 9 Uhr im
Orte Ottoschze mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, falls die Realitäten weder bey der ersten noch
zweyten Feilbiethungstagfatzung um den Schähungswerth oder darüber an Mann yebrscht werden könn»
ten, solche bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würden. T« werden die Kauftu»
stiren hierzu zu erscheinen eingtlaben, und tonnen die dießseitige Schätzung nebst den Verksuftbeding«
nisten täglich Hieramts einsehen. Bez. Gericht Wipdach am '5. November 1626.
A n m e r k u n g . Bey der abgehaltenen ersten FeMethungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet»

z. Z. 1421. . E d i c t . N r . 1.Z6.
(1) Von dem Bezirksgerichte der k. k. CamirslherrschAft Lack wird hiemit allgemein kund

gemacht: Man habe über Ansuchen des Herrn D r . Loren; Cbctl, als Curator der minderj.
Andre Wergant'schen Kinder, in die Ausfertigung der Amoriisalionsedicte rücksichtlich deS
zu Gu»sten der Ellsabeth Miller auf dem der Pfarrkirche G t . Georg zu Altentack dienenden
Ueierlandsacker und Wiesen sub Urb. N r . 79 , Rect. N r . 59 intabutlrten und angeblich in
Verlust gerathener Schuldobligation ääc>. ol'ilii.3k'iiHta iL> M^o 1799 ftr. 255 st. gkwilliget.

Es werden daher alle Jene, die auf diesen Schuldbrief ein Necht zu haben vermeinen,
hiemit aufgefordert/ dasselbe binnen 1 Jahr, ß Wochen und 3 Tagen soZewiß hiersrts geltend
zu machen, widrigens nach Verlauf dieser Zeit, über ferneres Ansuchen, der benannte Schuld-
brief sammt dem Int«bul«tions< Certificate für nu l l , mchtig und krafllos erklärt werde«,
würde. Bez. Gericht Staatsherrschaft kack den 17. November 1826.

z, ! ,9. Aug enarz t l i che Anzeiqe. . (3)
Der Unterzeichnete, an der k. k. Universität zu Wien p:-arnovir^r Hla^er der

Augenheilkunde, bringt hiemit zur allgemeinen Kenntniß, daß er seine Hülfe allen,
Augenkranken gehorsamst darbiethe. Indem er bemerkt, daß er w den Sommer-
monathen, May, I uny , July und August bereit seyn wsrde, die Staar-Oper.n«»-
nen vorzunehmen, zeigt er zugleich an, daß er jeneAuZsn-Kranken^ die es verlan-
gen, in ihren Wohnungen zu besuchen, den Armen aber täglich in seiner Wohnung
von , i bis 12 Uhr die geeigneten Orä'manonen unentgeldlich zu ertheilen stets be-
fiissen feyn werde. Laibach ̂  den 5. Februar 1827.

Ferdinand Tfchernitsch,
Magister der Augenheilkunde/ Wundarzt und Geburtshelw,

wohnhaft in im ersten Stocke.
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Kreisämtliche - Verlautbarungen.
Z. 1^6. V e r l a u t b a r u n g 3lr< iz85.
( i ) Wegen Beyschaffung des Gchanzzeugs zum Behufe der Straßen- und Navigations-ssons
strvativns-Arbeiten in Kr«in für d«s Militär,-Jahr ,837, wird in Folge hoher Gubernial-
Verordnüng vom 1. dieses Monaths, Zahl 1769, am 24. dieses Monaths Hornung um
9 Uhr Fmh bey diesem kaiserlichen komaltchen Krcisamte elne Mmuendo-Licttation «bgehat,
ien werden. Das herzuschaffende Schanzzeug bestehr tn 3 Drahtnetzen 2 25 Pf-, 11 Brech«
st«ngen a 25 Pf., 235 Krampen a 5 Pf., 2)2 Schaufeln 3 3 Pf., 17 Sstitzhauen 2 3 Pf.,
^7 große Hammer » 9 Pf., IG mittlere Hammer » .̂ Pf,, 298 kleine Hammer » 1 1̂ 2 Pf./
41 Mazsllcn » 6 Pf., 5Z Btembohrer 2 7 Pf., 10 kadstöckcn 5 6 Pf., 12 Ladspihen N l t2

.Pf., y Naumlöffeln 3 Ĥ2 Pf., 8 große Hacken a Z Pf., i ^ kleine Hacke» a 1 3)2 Pf. , i3
eiserne Kelle 36 Pf. , Z4 Kothscheren 2 5 Pf., ^ Haken a 3 Pf., 21 eiserne Rechen 3 I Pf.,
55 Rad«liruhen mit Eisen beschlagen, 17 Wsssergeschlrre mit Eistn beschlagen, , Schotter?
maßerey mtt Else« beschlagen, 6 Grabenschnüre, i SkU » 10 Klafter lang, ß. Emriumer-
Schllde mtt Riemen, 1 Meßketts a 10 Klafter lsng, 3 Pulvergeschirre mit Eiltn beschlagen,
1 Kette 2 ^ Klafter lang und 200 Pf. schwer, und 6 eiserne ^leinzrvlckeln. Welches nnt dem
Beys'ye hiermit zur allgememen Kenntniß gebracht wird, daß die Llefcrunzsluftlgcn sowohl
die Ausrufspreise der zu liefernden Gegenstände, als auck die Lictt«tionbbedlngnisse bey dlk-
s<m k. k. Krelkamte, die Muster der Erftern hingegen bey der k. k. kandeebaudlrtcuon allhicr
täglich in den gewöhnlichen vor- und nachmittägigen Amtsftunden einsehen können.

K. K. Krcisamt Lalbach am iZ. Februar 1827.

^ A e m t l i c h e V e r l a u t b a r ü t?g e ŝ  " ^ ^
Z. 129. B e k a n n t m a c h u n g (2)

wegen Besetzung der ständischen Beretters-Bedienstung zu Klagenfurt.
Da die Ncdienstung eines ständischen Bereiters in Klagenfurt im Systeme gegründet ist,

und zu FolZe Allerhöchster Entjchllcßung vom 24. Iuny 1624 fortzubestehen hat ,— auch d»e
Motive nunmehr aufgehörtt haben, aus welchen sie bisher unbesetzt aelassen wurde: so wird
dieß zu dem Ende hlemlt allgemein bckannt gemacht, damit diejenigen, —welche d».ese Bedien-
stung, mlt welcher cm jährlicher Gehalr von 5oo fi. — dann Zoo st. zur fortwährenden Er-
hallunq zweyer Schulpftrde und die OblilZenhelt verbunden lst,.vier standische Mitglieder
alljährlich ,n der Reitkunst unentgeltich zu unterrichten, — zu erhalten wünschen, lhre mit
den erforderlichen Zeugnissen über lhrc dießfälllqcn Kenntnisse, Moralität, bisher geleisteten
Dienste und anderwenen Beyelfen belegten Gesuche binnen Vier Wochen, vom Tage dieser
Einschaltung ln die öffcntlichcn Zeltungsolätter, hierorts einzureichen wissen mögen.

V^n derKartncrtsch,ständisch Verordneten Stelle zu Klagenfurt am 27. Jänner 1827.

Z. lZ6. , . .̂ s l c . t a t l o n s V A ^ n r ü n d i g u n ^ (,)
Dask. k. M:lltar-5ommando^im Küssenlande zu Trieft, lft in Folge der hohen Hof-

knegsräthllchen Rescclpte vom 9. September und 26. October 1826, Z. 2o5o und 2534,
«rmachiigrr worden, zur Erlangung «lnes Vorraths an Kuniaz-Tuch auf Matrosen-Mantel
»HN 7000 W. Ellen, Ẑ /̂  W. Ellen breit, eine öffentliche Licttativn «bzuhalten.

Luferungßlustlge werden hiemtt vorgeladen, sich am 2. April 1827 Früh um 10 Uhr
zu Triest ,m hlerortlgen Militär - Eommand^K«njlepgebaude, Cc)nl.i'»ä2 VauxlillU Nr. zy^g
Zur Verhandlung einzusingen, und ,hre Anböthe auf Quantität und Frist zu Protocoll zu
s«ben, ln welchem dieselbe die Lieferung zu leisten vermögen, wo sodann mtt jtbsm Unltr-
nlpmcr auch einzeln abgeschlossen werden wlrd.

^Zur Beyl. Nr. iH d. 16. Februar 1827.) D



Die Absicht ist, das obausgesprochene Quantum bis Ende October dieses Jahrs zu Triest
dergestalt vosskommen eingeliefert zu haben, daß allenfalls b»s Ende July oder August ein
D r i t t e l , bis Ende September has zweyte Dr i t te l , und bis ^nde Octsbtr dieses I a h r i der
Rest ohnfehlbar vorhanden sey. Jedoch wird ei de.-ll E>,steher der Lieferung frey gestellt, auch
das ganze Quantum m denen früheren Terminen bis Ende September einzuliefern, und sich
darüber in dem Licttattons-Protocolle zu erklären.

Der Contract lst für den Erstehtr^qlnch vom Tage des von ihm gefertigten «icitations-
Protocolls, für das k. k. Aerar aber vom Tage der erfolgten hohen hofkrugsräthlichen Rat i f i -
cation verbindlich.

Die vorgeschriebene Caution und das Neugeld ist von denen, an der Licitations - Verhand-
lung ThellnehiNenden, am Tage der Licitation an die Luitations-.Commission zu erlegen.

Die weitern Licitationsbedmgnisse können täglich in der M l i t a r : Commando - Kanzley
zu Triest eingehohlt werden. Auch nurd die Bekanntmachung derselben am Licitanonstage vor -
ter Versteigerung erfolge».

Vom k. k. General l Commando i « Inn l rößr . Iüyrien und dem Küstenlande zu Gratz
den /̂ . Hornung 1827.

. V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 126. L » c , t a t , 0 n N r . Zc>52.

der dem Anton Vlavitsch, Hübler zu Pristaulavaß, gehörigen Hübe.
(2) Das Bez. Gericht der Neligions-Fondshenschaft Sittich macht hnrmit bekannt: Es sey

auf Anlangen der Geschwister Joseph und Anna G,-lamlsch von Prtstaulavaß, wegen dt,rch Urtheil
behaupteter ^00 st. in-^M M . <:. ». 0., in d,e cxcc-nive Versteigerung der, dem Anton Glas
vitsch, Hübler zu Prlssaulavaß nächst V t . Vett gchörlgcn, der Pfavraült D t . Veith sub Urb. N r .
^1 dienstbaren, auf ^42 st. 40 kr. Conu. Münze gerichtlich geschätzten ganzen Kaufrechts?
hübe sammt An ^ und Zugehör gewilliget worden.

^u r Vornahme dieser Verstelzerung werden 5 Tagsatzungen, und zwar: dic erste am
22. Decemb'r 1826, die zweyte am 25. Jänner und d,e dritte am 23. Februar 1827, jedes-
mahl Vormittags von <) bis 13 Uhr im Orte der Rcalttat mtt dem Anhang? bestimmt, daß,
wenn diese Hübe bey der ersten oder zweyten Versteigerung nicht um den Schatzu.".g6lrcrth
öder darüber verkauft werden jollte, diese bey der dritten auch unter dem Schätzungswerthe
hintan gegeben werden würde.

Die grundbüchl'ch einverleibten Gläubiger werden sowohl durch dieses Edict, als durch
Rubriken zur Abwendung eines anfälligen Schadens zu,erscheinen vorgeladen.

Sittich am i5- November 1826.
A n m e r k u n g . Nachdem bey der ersten und zweyten Versteigerung kein Anboth gemacht

worden ist; so wnd am 23. Februar l. I . um 9 bis 12 Uhr die dritte unter dem
Anhange des tz. I 26 d. aäg. G. Ordn. abgehalten werden.

Sitt ich am 2H. Jänner 1827.

z. H. 980. Am 0 r t i s a t i 0 n ö . E d i c t . ^1 Nr. 556.
(2) Von dem Bez. berichte RaVmannsdorf wird biemit bekannt gemacht: Es sto auf Anlangen

des Joseph Ormann, Besitzer des Haufts sub Eonft. Nr. 28, im Bergwette Stcinbückl, in die Aus'
fertigung der Amoctifttions. Sdicte hinsichtlich folgender, auf dem besagten Hause s.nnmt An-und
Zugehyr haftender, angeblich in Verlust gerathener Urkunden, als:

1) des von der Mazdalena, verwitweten Rosmann, aebornen Thomann, an Andreas Tyomann
ausa^steNten Schuldbriefes 62 6aw 20. Ma», inl-adulato 3c>. December »786. pr. »23 ft. L. W . ;

2) des von der Margar^th Justin, verwitwet gewesenen Rosmonn, gebornen Thomann, an Andr?as
^ Thamann ausgestellten Hchuldbrikfes, 60 äaw «r in^bulaw 11. März 1L0», pr. 127 si. L. W.»
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3) deS acncktliidcn Schuldvertrags zwischen Mcirqareth Justin und Georg Ierassa, 60 6aw 26. et

imgdulaw 27. October ,610, pr. ^20 ft. 4^ kr. V. W . , gerriliigct wordcn.
Ss wecdcn d.ibcr alle Jene, v.'elche auf gedachte Scduldurkundcn aus was immer für einem Rcä ts,

ftrunde Ansprüche machen zu tonnen vermeinen, abgefordert, sclbe rinnen cinem Iabrc, secĥ  Vo«
chcn und dreo Tagen sogewiß hicrorts anzumelden und anbänqig zu machen, als rridrigens nach Ber<
lauf "escr gesetzlichen Frist auf weitercs Anlangen des obigen WcsuclstcUcls die besagen Echuldulkun-
den mit den darauf befindlichen Intabulanons-Ceitlficatcn für nichtig und trostlos ettlätt aeldcn würdcn.

Vezirlbgellcht Radmannsdorf am 4- August 1626.

5' 3< 979- (2) ^ N r Z55. ^
Bon dem Bew'ksgerlchte Nadmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey au f 'An -

suchen der Frau Marla verwitweten Wal land, rerwttwet gewesene Globotschmk, acbor-'
nen Hauvtmann, als Uebnhabermn, dcs eheqatl.ch Joseph Wolland''chen Vermöaens ,m Bera"
werke Kropp, ln dle Ausfertigung der Amornsatwnsedlctc, hinsichtlich des angcbllch in Ver-
lust gerathenen, von den Eheleuten Joseph und Elisabeth Wallar.d zu Krovv an F>crrn Pfar-
rer Andreas "Dlammk über ein Schuldcapital pr. 1890 fi. Z I kr. 2 dl. D . W.,^ unter zg"
Hornung 1786 ausgestellten, und unter dem nawl,chen Dato auf das von den benannten
Eheleuten clgenchümltch besessene Realvermögen intabullrten Schuldbnefcs, !um Vekus dessen
svhmnlger Böschung gewllliget worden. / 1 ü "

Es werden daher alle Jene, welche auf gedachte Urkunde aus was immer für eincm
' ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ / . ^ ' " ^ ^ ^ " ' n vermnnen, aufgefordert, ihre Rechte bmnen e.nem

^ahre 6 Wochen und drey Tagen sogennß h,crorts anzumelden und anhäng.g zu machen,
als wldngens nach Verlauf dttjer gesetzl.chen Frist, auf we.teres Anlangen der obigen Frau
Ge,uch,ttllcrlnn, der̂  besagte Schuldbrief sammt dem darauf befindlichen Intabulatwns-Cer-
tljicate fur mchtig und krafllos erklärt werden würde.

Bez. Geruht Radmannsdorf den 9. August 1626.

Z. 127. ' E " " V " i c t. N r . 4 ^ .
(2) Vom Bezuksgerlchte Weixelberg wird hie^it kund gemacht: Es sey auf Anlangen

dcs Paul Knob l , Johann Großlschen Eoncursmasse-Verwalter, in dle nochmahlige Vers
steigerung dcr Ganthube zu Greifsnberg gewllllget und der Termm auf den 19. d. M .
Vormittags 9 Uhr m Loco der Realttät festgesetzt worden, wozu Kaufsl,ebhaber vorgeladen
werden, wobey auch die Verkaufsbedingnisse werden bekannt gemacht werden.

Bez. Gl icht Welxelbcrg am Z. Februar 1827.
Z. 128. " ' "̂° — — — ^ ««^

Nachdem die gemeinschaftliche Bezirkswundarzlcn - Stelle der Bezirke Welßenfels und
Radmannsdorf zu Aßling, mit dem jährlichen Gehalte von i3a fi. M . M . in Erlediauna
gekommen lst, so wlrd solches in Folge Verordnung dcs löbl. k. k. Kreisamts vom ,5 . p. M
Zahl Z5y m't dem onmtt bekannt gemacht, daß a3e Jene, welche sich um diese crlcdlgte Wund-
arztenstelle zu bewerben gedenken, ihre gehörig beleatm Bittgesuche bls 10. März l I . bev
dleser Bezirkssbrlgkctt zu überreichen haben. ' ° . ^ p

Bez.^Obrigkeit Weißenfcls den 3. Februar 1827.

^ > ' ^ m ^ Fe i l b ie thungK . Edict. aä Nr. 2169.
deä ^ - 5 ,?Bez- Geriälts Wipbach rvno hiermit össcntli^ betannt gemaHt: E i sey über Anmcken
in G^r ^ Kastainoviß ron Wipbach, in Folge Bescheides des hohen k. k. Stadt- und Landscchtei ,
In -^V^ ' ' ^ ' ^ ' 'October 1626, ?'akl 5928, in derGxccuncMüche acgcn Herrn Anton v.Prewl'-stcin aus
aen S ? ""^. ^ " ^ n Stlmma c ^ Oberfeld, als G b̂en des seligen Herrn IobannTtimma von Görz, we-
aenen ,. ^ ' ' ^ " ' dls öffentliche Fnl^l.,hu'..», der dies.°n Lchtern eigenthümlichen, in Oberfeld bc!e»
^ ' " ^ K f̂ 600 st. M . M . gerichtlich ^schätzten Realitäten, alö: des Hauses in Oberfeld^ Const.
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Nr. »5, nebst Hausgartl, dann der >j6 Hübe «nb Hi-d. 1?ol. 4<>3, Rect. Z. 4 » , der Herrschaft W ip ,
bach dien^oar, delvllliget worden.

Weil hierzu von diesem delegnten Aez. Gerichte mit^Unterbcscheide vom heutigen Dato drey Ter-
mine, nähmlich der erste auf den i5 . Jänner, der zweote auf den i5. Februar und der dritte auf den
»5. März k. H . , jedesmahl Früh 9 Uhr im Orte Oderfeld m,t dem Beosatze bestimmt worden, daß,
falls die Realitäten weder bey der ersten noch zweoten Keilbiethungstagsayung um den Gchahwerth
oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bey der dritten auch unter demselben hintan
gegeben werden würden; so werden b'-erzu die Kauflustigen und die intadulirten Gläubiger zu erschci'
nen eingeladen, und kö «nen d'te dietzfäslige Tckäyung nebst den Verkaufsbedingnissen täglich Hieramts
einsehen. Bez. Gericht Wipbach am L. November 1L26.
A n m e r k u n q . Bco der abgehaltenen 1. Fe,lbiethunqstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gerrnldct.
— — _ ^ ^ — « »

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Treffen wird allgemein bekannt gemacht: Es sey übcr An«
suchen des hochlödl. t. k. S tad t , und Landrechtcs ddo. 16. v. M . , zur öffentlichen Versteigerung der
in die Verlass^nfchafl des zu Döberniq verstorbenen Herrn Pfarrers Anton Bolch^ gedöngen verschiede»
«en Fährnisse, einiger Wäsche und Kleidungsstücke, 4 Kühe, 2 Pferde, über 40a M.r luig verschiede'
nen Getreides» etwas Heu, dann Bund- und Futteist-ohes :c. :c., die Togsahung auf den 5 ZTlärz l.
I . Vor «und Nachmittags und die darauffolgenden Tage im Orte Dobernig angeordnet rvorden; ws'
zu die Kauflustigen zahlreich eingeladen wer»en. Bezirtsaericl't Treffen am 10. Februar ^ ä ^ .

Z. 1Z7. A n z e i g e . (i)
I n der Leopolo Eger'schen Gubernial» Buchdruckerey hat so eben die Presse verlassen, und ist ba»

selbst, ss wie in den diesigen Buchhandlungen und im Zeitungs. Comptoir zu haben:

S a m m l u n g -MDW
der

politischen Gesetze und Verordnungen
für dai

H e r z o g t h u m K r a i n
und den Villacher Kreis Kärnthens

lm Könlgr<lche Illyrien.
^ Sechster Band. Jahr. 182/.. gr. 6. geb. 3 fi.
I . !47. "" 'Theater-Nachricht. ^ (i)
M t t hoher VewiAZung wird Samstag den 24. Februar 1627 indem ständischen T h e a t t r - G ^

baude von einem

D i l e t t a n t e n - V e r e i n
aufgeführt

D e r F r e y s ch ü tz.
' Itsmantische Oper in 3 Aufzügen. Dichtung vun K«nd. Musik von k. M. P. Weber.

Der Ertrag dieser Vorstellung ist für einen wohlthätigen Zweck bestimmt.
Z. »23. "" ^""^ " W d e r r u s u t > g K - G d l c t . Nr. ,56.

(») Psm Bezieksgerichte Egg ob Podpetscv wird biemit bekannt gemacht, daß es in der Sxecutions-
sache des Franz Burgec zu Kraxen, wlöer Anton Äctcela zu ?Roräutscb, von der Abhaltung der mit dem
dießgcrichtlichen B sch.'ide vom 4. Novem er 1826, z- Z- 646, bewilligten Feilbiethung der in die Exe«
cation gezogenen Realitäten sein Ablcmmen hade. .

Bezllfsqerichte Ggg sb Poopetsäi am ,2. Februar »227. „„„_

^ ^ ^ A^-A L 0 t t 0 z i e h"ü^g Vn^
I n Triest am 7. Februar 1827: 17. l i . 26. 8ä. 8^.

Die nächstenZ^yungen werden in Trieft am t7.Februar WdZ. März abgehalten werden.



P r e i s e
verschiedener frischer G a r t e n , , Fcldfrüchten - und

M welche bey A e r d . J o s e p h S c h m i d t , auf der Pollana-Vorstadt Nro. 3 . '
^ zu haben sind:

fl. kr.

K o h l a r t e n.
4 Großer engl. Carfiol von der besten

Gattung auf die Frühbeete 1 Lth. — 54
3 Cyprischer Carfiol früh zu säen „ — ^^l
3 C'ngl. Carfiol in das freye Land „ — ^8
4 (Zngl. später Ccnfiol „ — 36
Z Holländischer später Carfiol „ — 32
6 Italienischer Carfiol ,, — 5̂>
7 Broccoli Romanl „ — 4 6 !
8 Stäuqel Broccoli „ — 12
9 Violette Broccoli, neue Art „ — 40

40 Mrechter Kohl/ von Natur gelb „ — 8
41 Früher kleiner grüner Kohl ,, —> 8
42 Früher Zwerg, York'schcr Kohl „ — 4 0 !
4,3 Capllciner-Kohl „ —> 5
4/> Später qroszcr Hapclkohl „ —̂ 6
45 Gelber Savoyer - Kohl' „ ^ 6
46 Gainer cxlra großer Savoyer-

Kohl ' „ - 6
47 Grüner krauser Vardowitzer-

Kohl „ — /̂
18 Blmlgekrauöter Winterkvhl „ — Z >
49 Griingekrauster Kohl „ —' I
20 Vlelfärb. Federkohl (PluMcigc) „ ^ 42
21 Niederländer Sprossenkohl , ., — 5
22 Schnmkchl ' „ — 2
25 Weisier Frühkohlrabi „ — s
3̂4 dcuo später Kohlrabi „ — 6
25, Blauer früher Kohlrabi „ — 6
W dctto später Kohlrabi „ ^ 6
27 seifte mittl. Kohlrabi « — 5
2ll Gemeiner Kohlrabi „ — 4
29 Bluttrothes Friil.kraut " — 4 3
30 Schwmzrothes Harlcmcr-Kraut „ — 46
>̂1 NotheZ hollandischcö Kraut „ — 42
22 Kleines Fnihkraut, n̂ eiß „ — 10
23 Weißes Sommerkraut „ — 40
2^ Großeö weißes späleä Kraut „ — 6

W u r z e l g e w a ch s e.
22 GcorZoner 1 Loth — 6
^6 Hafcrwur^el „ _« .̂
Ä Z"''"',Kn'llsellerie „ - 4
^ 6ranzonscher Nosen- odtt

^Suppen-Sellerie „ - 4
39 Napunzelsclme « ^
"0 Große Wurzelpetersilie - 4

fl. kr.
"1 GekräuZte7Pctersilie i Loth -— 4
42 Gemeine Petersilie „ — 2
45 Pastinake „ ^_ ^
4^ Zuckerwurzcl „ ^ ^
45 (Zichorien-Wurzel, glatte „ ^ . ^
46 detto detto braunsch'.veia. ,, .—> 6
47 Rothe Rüben oder Nahnen „ ^_ 2
43 I'lunde rothe türkische Rüben „ — I
49 Gelbe schwedische Rahneu „ — Z
50 Krautrüben, Kohluiben untcr

der (?rde ^
54 Holländische Nlayrübcn ' ' — Z
52 Miayrüben, runde goldgelbe ,. — ^
53 Salat rüden ^ ^_ -i
54 6)elbe platte Hcrbstrüben " — 6
55 Ncustä'dtcr weiße Rüben ., — 3
56 Halmrnbcn lange französische „ - 3
57 Vcherruben ^ Z
53 Bayerische Steckrüben ,, — 3
59 Gelbe Rüben oder Mohren „ — 2
60 Hornischc Carotten, feuere the ,, — «
61 Goldgelbe Holland. Carotlen „ — 4
62 Holland. Carotten zum treiben „ — 6

R c t t i g e.
63 Sttaßburqer Monath-Nadies,

weiß extra, rund 4 Loth — 6
64 Glas-Radien, weiße lange „ — 4
65 Champagner Monath - NadieZ,

runde rothe crtra „ — 6
66 Salmfärviqe Monath-Nadieö „ — 5
67 Gelber Monalh - Rettig „ — 6
68 Schwager .V-onath - Rcttig „ -_ ^
69 Grauer Monatb-Rtttia „ . ^ 6
70 Runder rolher ^-lionatb-Rcttig „ — ^
74 Lanqer rother französischer Mo-

nath-Nettiq „ _ ^
72 Sommer- oder Bastard-Rettig „ — 4
73 Rother Herbst-Nettig, Holland. „ — 5,
74 Violetter Winter - Nettig , ganz

neuer?lrt ., — ^2
75 Gelber runder Winter-Nettig ,', ^- 4
76 Schwarzer rund. detto „ — 4
77 Großer Erfurter dctto „ — 5

S a l a t .
7V Asiatischer großer K o p f - oder

^ , Hapelsalat 1 Loth <— 8l



fl. kr.
79 Weißer Bologneser Hapelsalat 4 LothI— 6
30 Fareln - Hapelsalat „ — 6
U1 Blutfareln-Hapclsalat „ — 3
32 Großer Schmalzhapelsalat „ — 6
63 Früher Fenfterhapclsalat „ ^ . ^
84 Grüner Bologneser Hapelsa-

lat, groß „ —. 6
85 Steinhapelsalat „ ^ 6
86 Gelber Dauerhapelsalat ,, ^ - 6
87 Grüner dctto „ _» 6
88 Gesprengter Hapelsalat ,̂ ^ . ß
89 Winterhapelsalat „ ^ . ^
90 Grüner Bundsalat (Sommer,

Cndivie) „ — h
21 Sommcr-Endioie mit gekrauZ-

icm Blatt » — 5
92 Naturgelber gekrauster Endi-

vicsalat „ — » 6
93 Gelber Bundsalat „ -» h
94 Brauner Bnndsalat „ >« /̂
95 Rothgesprenqter Vundsalat ,, — 4
96 Winterbundsalat „ — 4
97 Breitblättriger Winterendivie ,, ^ - 6
M Feingckrauster Winterendivie „ — 6
99 Rothgesprengter Cichorie „ «» /z

100 Grüner Cichorie ^ „ — Z
401 Gelder Schni t t - oder Scha-

belsalat „ — I
402 Grüner Feld? oder Vogerlft lat „ — 2

Z w i e b e l n .
ä03 Großer weißer span. Zwiebel 1 Loth — 46
404 detto rother detto ,» — 46
405 Großer Holland, gelb. Zwiebel „ — 3
406 Ho l l and , weiße Si lberzwiebel „ —> 40
507 Weißer Hapelzwiedel „ —̂ 8
403 Rother detto „ ___ 8
409 Winterzwiebcl „ ^_ 2
410 Porhec oder spanischer Lauch „ — 6
H11 Schalottzwiebel „ — 4
412 Kleine Steckzwiebel „ — 1
413 Rocambole , Knoblauchsamen „ — 4

Gewächse mit fleischigen Früchten.
414 Frühe span. Zuckermelonen 4 Loth — 42
4 45 Höckerige Zuckermelonen

(Quadalup) ,, — 42
416 Genetzte Zuckermelonen)

(Zardi) „ — 42
417 Vcrmenqte Zuckermelone«/

gute Sorten „ ^ g
413 Wassermelonen ,, ^ 8
419 Frühe weiße Gurken zum

Treiben „ — 46
420 Große weiße Schlangenguiken „ — 12
F21 Grüne Schlangengurkcn „ — 8

fi. kr.
422 Grüne Schlangengurken ächte 1 4^2

Schuh lang 4 Kern —̂ 6
123 Gemeine Gurken „ — 4
124 Frühe Traubengurken 4 Loth — 3
425 Türkische Bundkürbisse „ — 43
426 Pilgrimkürbissc „ — 43
12? Birnkürbisse „ — 8
123 Schlangenkürbisse „ ^ - 43
429 Pomeranzeukurbisse » — 3
430 Spanische Kürbisse „ —^13
131 dctto Artischocken „ — 12
432 Kürbisse grüne deren Kerne kei-

ne Hülse haben, zum Ochl-
prcsscn und Mandelmilch, bc-
sonderö tauglich 6 Korn „ — 3

433 Frühe runde Paradiesapfel „ ^ 44
13^ Großgerippte detto ,, —̂ 16
13Z Nlel» in^ana, Cycrgewächse 4 Prise — 42
136 Blaue Artischocken 4. Lcth — 4,0
137 Spanische Cardi „ — 8
133 Dicker Holland. Spargel „ ^ 6
139 Brucker Spargel „ — 6

Gemüse, S a l a t - und Gewürzkrauter.
440 Nundblättriger Spinat 4 Loth - " 2
4H1 Spinat mit langen Blättern „ —> 2
1^2 Englischer S p i n a t oder großer

Ampfer ,, -^ 4
143 Großer Mangold-Bissen „ — 5
1^4 Mölte „ — 2
445 Spikenard , „ ^ . 6
146 Lavendel „ __< ß
447 Löffelkraut « — 3
448 Maioran „ — 42
1^9 Thymian Quendclkraut „ — 3
450 Citron-Melisse „ ^ 10
151 Türkische Melisse „ — 40
152 Saturey „ — 6
453 YsopP ,, — L
15/f Feinblättriger Basilicmu .,, — 42
155 Gemeiner Basilicum « — 6
456 Weinraute -, — 40
15? Kerbclkral't „ — 2
153 Pimpinelle ,» -^ s
159 Anieß „ — 4
160 Koriander „ — 4
161 Rosmarin „ — 6
162 Salbey „ ^ 4
163 Scharlachsalbcy, Scharlcy 4 Priese — 10
464 Dillc 1 Loth — 2
465 Großer italien. Fenchel „ — 6
166 Gemeiner Fenchel „ - . 4
167 Cardobcnedicten „ — 3
163 Großer spanischer Pfeffer „ — 4
469 Spanisches Kerdclkraut „ — 42
170 Indian. Kresse <M5turUum) „ — 6
171 Gartenkresse « — 2



fl. kr.
172 Gelber Portulak 4 Loth — 6
173 Grüner oetto „ — 6
174 Porray „ ^_ 8
175 Span. Sauerampfer mit

rundcn Blättnn ,, —< 8
176 Langer Sauerampfer „ —- 3
177 Süßer Senf " „ ^_ 4
178 Bitterer Senf „ — 4
179 Schwarzer Kümmel „ — 4

H ü l s e n f r ü ch t e.
180 Zwerg-Zuckererbscn mit

mürber Schale 4 Loth — 2
1L1 Franzvlaue Zwcrg-Zuckcrerb-

sen, mit der Schale zu essen „ —. 2
532 Spätere Zwerge „ —, 4
4ü3 Frühe ganz niedrige Zwerg«

Ausloserdsen „ —. 2
184 Auslöserdsen ,, - - 4
165 Frühzeitige Auslöserbscn „ — 4
186 Braune Holland. Zuckererbsen

mit mürber Schale „ " 3
1L7 Krön- oder Büschelcrbsen „ —< 2
188 Nochc Zuckererbscn ,, — 4
439 Gesprengte Zuckererbscn „ ^ , 4
190 Schwarzgetupfte Zuckererbsen ,, — 1
191 Ganz grüne Erbsen „ ^ . ^
192 Spargclerbsen „ __ 2
193 Weiße Zisererbsen „ — 4
194 Rothe Zisercrbscn „ — 4
195 Frühe weiße.Holland. Zwerg-

Phafeolcn ' „ — 2
196 Gelblichte Zwcrgphaseolen ,, — 1
197 SchwarZschackige Zwerg; haseolen „ ,— 4
19l! Neiße hohe Schwertphaseolen ,» -^ 1
H99 Rothe Laufbohncn „ — 1
200 Schwarze Feuerbohnen neue Art „ — 3
201 Venezianer niedrige Faseln ,, — 6
202 Rochschäckige Zwcrgph^seolcn „ — 1
?03 Granatphascolen „ —. 1
20^ Spargclphascolen „ ^ I
205 Eyer- oder Prinzeß-Bohnen! « ^ 1
206 Weiße Laufbohnen „ »_ 1
207 Spargel-Stangenbohnen „ — 1
308 Breite cngl. Gartenbohnen „ -« g
209 Ntafagan - Bohnen ,» — 2
2^0 Windsor-Saubohnen, breite „ — 2
211 Gemeine Gatten-, oder Sau-

bohnen ,, — —
Futterkräuter-Samen.

212 Hopfen - Klee (Neöi^go

k ^ H ^ " " ^ f t c r weißer Klee

214 Gemeiner stoischer Klee

" fl. kr."
215 ^ucerner Klee (^le^lc-liFc,

5UUV3) 100 Pfund 39 fl. 1 Pfund — 28
216 Türk. Klee (^äpai-bl-uc!,

Heclv5iiruin cinul'i'lc!!!^) ,, — ^2
21? Futter Wicke 100 Pfund 5 fl. „ —- 6
2l3 Franz. Rcihgraö (^vcna

cl^nioi) „ — 24
219 Engl. Rcihgras (Lollum

pai^nnu) ,, — ho
220 Honiggraö (I^olcus lanawä) „ — 36

221 Griechisches Gras ( I t ^ u -

222 Burgunder Nüben (Lcua.

223 Weiße Futterrüben (61-35-
äica 12^2 iill)a) ^ . ^»

224 Pimplnelle (rorei-iun, san-
225 Elne Nlilchung der besten

Futtergrassamen für Pferde „ 4 iZ
226 Elne Viischung der best. Fut-

tcrgrassamcn für Schafe „ 1 Iu
22? Elnc Mischung der best. Fut-

tergrassamcn für Rindvieh „ 1 —

B a u m s a m e n.
228 Weißblüh. Acacic ( k o k i ^

I»6<!ll<I<^Ä^clli) ^ Pfund 1 12
229 Dornhcäensamen (Hlox

«^iupaeu») 1 Loth — 8

230 Blaftnbaum (Colutea l,r-

231 Weißer Maulbcersamen

232 Schwarzer Ntaulbecrsamcn
(MUI-U5 iiiz;^) ^ ^ 25

253 Lercheubaum (I^inus larix) ,, >— I
234 Nöthe Tannen, Fichten

(1'il»u5 pioca) die 100 Pf.
in Ballen 20 fl. 1 Pfund — 24 '

235 Birke (?etli a ^lda) die 100
Pfund in Ballen 20 fl. „ — 2«

236 Weißcannen (I'inu» »bieb) „ .— ^g
237 Weymuthskiefer (?inu5 sti-o-

du«) 1 Pfund 3 24
233 Gemeine Kicnföhre (^inus
239 Arsche (I^axinus excoliiioi-)

l̂00 Pfund 12 fl. ,» — 13
.240 Ahorn (^cei- pzculio-pIZta-

nuZ) 100 Pf. in Ballen 12 fl, „ — iss
241 Obstkelne von Aepscln und

Birnen 1 Loth ^- 6
242 Erlen (I^wlaallniö) die 100

Pfund in Ballen 35 fi. « — 24
243 Ncthbuchen (I^ßus kilv^zri-i»)

die 100 Pfund 10 fl. 1 Pfund — 12



^ f l . kr.
l 244 Weißbuchen die 100 Pfund

12 fl. 1 Pfund — 16
100 Stück bittere Mandeln in

Schalen, zum Stupfen „ — 12

^ Ausländische Getreid-Arten-
245 Kleiner amerik. Mais t Loth — 2
246 Sibirische Goldhicrse „ __ 2
247 Tartarischcr Vuchweitzen „ — 2
2^8 Vlutrothcr Spelz, Winter-

frucht - „ — 2
^ 249 Wundrrwcitzcn „ — 2

250 Chineser Hanf riesenartig „ — 2
251 Leinsamen, Nigacr, echt

russisä) ,, — 2
252 Englische purpurrothe Pufbohne „ — 2
253 Säv.rcdische gelbe Kohlrüden/

254 Grüne ^ickcrerbftn „ — 2
Ein P a ck c t , w e l ch e ö 30 W 0 rten

't der sch 0 n ftc n N l u men sinn en un -
W U ter systematischer Benennung
^ W enthält, und hinlänglich genug

ist, einen mittelmäßigen Gar-
tell zn besetzen, kostet „ 1 12
Ein Packet mit 60 Gattungen, kostet 2 —

WM" dctto ', 100 detto „ 4 —

' Nebst einkartirten Blumenfamen sind
noch dcsonoers zli haben:,

Schönste Gattungen gefüllte,
echt holländische Garten-
Nelken 1 Loth 8 fl. die Priese 30 kr.

Nelken-Ableger ausgezeichnet
schöne Sorten 1 Stück 30 „

Schone Sorten 1 ., 12 „
mittl., „ 1 „ 6 „

D» S 0 m:u e r- V e i ch e l , h ̂  ll a nd., ae:ncn a, t
. 14 Ga!!",',nge!i, l Lth. 2ft. dic Priese 10 «

Wintcr-Velchcl, Holland., gemengt
? Gattungen, 1 Ltb. I fl. dctto 12 „

Lackveichel, braun u. gelb 1 Lth. 1 fl. detto 6 „

Blumen, Wurzeln und Zwiebeln-
kr.

^M?n'l!!i5 forN!5i55iiliÄ 1 Slnck 16 kr.
Gefüllte Anemonen detto 10 „
Ranunkel, holländische, Luro-

ra, 100 Stück 10 fl. dctto 8 „
Ranunkel, beste Gattung,
i ^ Holland., 100 S t 5 fl. ' dctto 4 „

Ranunkel, schöne Gattung detto 5 „
Engl. Aurikel schönste Gattung dclto 10 „
HyacilUhcn, gefühlte Holland.,

Iste Classe detto 43 „
Hyacinthen, gefüllte, 2te'Classe dclto 15 „

dctto detto Abkömmlinge dctto20 4 „
dctto einfache Holland, sa-

mentragend, mit Nahmen detto 30 „
Tulpen, gefüllte Holland. detto L „

dctto sehr frühe dctto
vuc tt« ' I ^üo i ^ dctto 6 „

detto gefüllte frühe
On<: 6^ ^nllone dctto 10 ,,

Tulpen pÄnacnii-t« einfache dclto 6 „
Kaiserkronen dctto 40 „
I.ilnnn niI l laFnn, türk. Bund, detto 30 „
Marsciller Tazetten, mit Geruä) dttto 34 „
Holland. detto detto 6 „
Narzissen, wciste wohlriechende dctto 6 "»
^l)ix>,>i!I«,,i, gefüllte dctto detto 1 0 , ,

detto emfache dctto 5 „
Tuberosen gt-süllte detto 6 „

detto einfache detto 4 „
?i!i-.^ia t,issi!c!a dctto 15 „
Gefüllte t^cui^mi^n i fl. 5o kr.

dctto detto weisie 2 „ —' „
Wenn das ganze Sortiment von 30

Gattungen gefüllte (^eni-gini«^
begehrt wird, erlasse den Knollen i „ ^2 „

s!i'oc,ii5 vci-niz 1 Stück 3 kr.
Ocsterr. Saffran. 100 S t . 1 fl. detto 2 „
jcdoc'), wenn dieicr metzenwcise abgenommen

wird, so verspricht man die billigsten Preise
-n maHen; übrigcnö ist er vom 1. July bis

! Ende September zn haben.

Wenn die Futtergrassamen ccntner^cis, oder wenigstens 25 Pfund pr. Gattung abgenom-
men werden, so veraüte 5 pCt. ^«'Viv^; bey den übrigen Garten-, Feld- und Früchten-Hamcn
15 pCt., wenn solche pfundweise begehrt werden. Versandungen mache ich nur gegen amici-
p̂ nclc> eingesandte Bcträge. Für die Keimfähigkcit zneiner Samen bürgc ich in dem Falle,
wenn die Keimprobe mit Sorgfalt und so wie es dcr G'me crbcischt, gemacht wird. Auf Re-
sultate über die Saat im freyen Lande nchme iä), ihrer Ungewißheit wegen, keine Notiz. Auch
«bcrnchme ich die Besorgung von allen Gattungen Blumen / dann von ausländischen Gehölz,
Gctreid- und Futter-Samen, nur bitte ich die Vriefc n.'.l>^" an mich zu addrcfsiren. Zugleich
zeige ich auch an, dasi bey mir alle Gattungen Blumen-Samen ein;eln, pries- und lotbweise,
dann alle möglichcn ein-, zweyjährig und percnnirende Blumen und Gewächse in Geschirren
oder auch m Pflanzn stückweise zu haben sind. Ferner bediene ich meine verehrten Abnehmet ,
mit verschiedenen Gattungen zwcrg- und hochstämmigen 1 , 2 bis 3jährigen Odstbäumen zu billi- ,
gen Preisen. Nicht minder können Vlumel^Samen auch pneZweise nach, Wahl begehrt werden.


